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* Vas Echo der letzten ttaiserrede.
Die Ansprache des Kaisers an das Alexander-Regiment

hat , wie vorauszusehen war , im ganzen Vaterlands eine gewal¬tiges Aufsehen erregt, das sich deutlich in den Aeutzerungen der
Presse wiederspiegelt. Je nach dem Temperament des EinzelnenMngen die Besprechungen und Verwahrungen mehr oder minder
scharf, aber auch in denjenigen Blättern , Heren Loyalität überallen Zweifel erhaben ist, tritt das Bedauern über die Aeußer-
ungen des Kaisers , die das VertraueNsverhältniß zwischen Fürstund Volk so schmerzlich berühren , in vollem Umfange hervor .Und wenn auf linksliberaler Seite das Wort des Kaisers vonder Bedeutung der neuen Kaserne und der persönlichen Leibwacheund endlich , der Bajonett -Drohung für die Reichshauptstadt schonbis zu einem „Z w i n g-U r i" umgedeutet wirb , wenn rttan sich
anderersests daran erinnert , daß der Byzantinismus in Preußenaus der Nationalhymne die Worte von ' der » Liebe des freie»Mannes " , die den Fürstenthron schützen soll, hat streiche» können,
so erkennr man unschwer , wie gefährlich für die Autorität
der Krone Worte , wie die in letzter Zeit gefallenen, werden
könnte», — wenn nicht trotzdem und alledem das dentfche ^Bolkia der Schule des ehrwürdigen erste» Kaisers u«d feine« großen
Kanzlers i» der That monarchisch bis in die Knochen gewordenwäre.

Was die pessimistische Stimmung des Kaisers verschuldet hat ,wer weiß es . Immer deutlicher zwar glaubt man schon das
Walten gewisser „ Scharfmallier -Kreise " kennen zu lernen , von
deren nichtswürhigm und täppischen Versuchen wir ja gerade in

Marlsruhe eine beklagenswerthe. allerdings von Seiten - aller Par¬teien mit einmüthiger Entschiedenheit zurückgewiesene Probe
sahen . Im Uebrigen aber liegt uns in den folgenden Preßaus -
lassungtzn daran , zu zeigen , welches Echo die jüngsten Kaiserworte
gerade in unstreitig nationalen Kreisen gefunden hat u . mit vollem
Vorbedacht seben wir darum an dieser Stelle davon ab, hierbei
auch Anschauungen der radikalen Matter wiederzugeben.

In würdigem Ernst schreibt die nationalgesinnte „Tägliche
Rundschau" : „Auch Kaiser Wilhelm wird erfahren können, daß,wenn auch die bravsten Regimenter ihn nicht vor ruchlosen Wahn-
stnnthaten beschützen können , sondern Gottes Hand über ihm
bleiben muß , das preußische Voll doch immer die beste Leibwacheder Hohenzollern ist . Es giebt keinen anderen Unterschied zwi-
schen Heer und Volk in Preußen , als daß ersteres für das Volk
nur eine Pflege -, Erziehungs - und Bethätigungsstätte vaterlän¬
discher Treue ist. Es ist in einer immerhin cm Mißverständnissen
reichen Zest ttef zu bedauern , daß ein Wort gefallen und öffent¬
lich bekannt geworden ist, dem von Böswilligen leicht eine Be¬
deutung gegeben werden kann, die den Feinden alles preußischen
Königthums zu hämischer Freude , - den treuen Bekenner» der
preußischen Traditionen aber zu schmerzlicher Ueberraschung ge¬
reichen müßte .

"
Etwas schärfer klingt der Ton der „Nationalzeitnng " : „Die

Straßenkämpfe von 1848 , an die der Kaiser erinnert , waren eine
ttef beklagenswerthe Episode inmitten von Ergeinissen, die durch
die Krone, ihre Berather und die damals herrschende konservative
Partei nothwendig war . Ta die herrschenden Mächte blind gegen
die Bedürfnisse der Zeit waren , da sie Reformen einzuführen sich
weigerten, kam die Revolution . Tie Nothwcndigkeit «nd die ge¬
schichtliche Berechtigung derselben ist von der Thatsache erwiesen,
daß auf den damalige« Schöpfungen die staatliche Entwickelung
des seitdem verflossenen halben Jcchrhunderts - beruht Hat .- Was
von dm Erscheinungen der Gegenwart dem Kaiser die Erinner¬
ung an die Ereignisse von 1848, speziell an die Straßeukämvfe
in jmen Märztagen nähe legten , das vermögen wir nicht zu er¬
messen. Wir finden keine Anzeichen dafür , daß der Kaiser und
dessen Haus in Berlin einer Leibwache bedürfen . Sollte dem Kai¬
ser etwa wieder die sozialdemokratische Bewegung als eine solche
Gefahr dargestellt worden sein ? SBenn dies geschehen ist, dann
haben die Jntcresientrn an de« hohen Agrarierzöllcn eine poli¬
tische Gefahr » die für sie bestehen mag . für eine persönliche Gefahr
des Kaisers und seines Hauses ausgegeben . Diese Gefahr kann

' aber nicht durch das Alexander-Regiment . sondern nur durch eine
richtige volksthümlichc Politik bekämpft werden .

"
Erwähnt sei dann folgmde Auslassung der national

liberalen „Straßb . Post" : „Man wird sich leider nicht täuschen:
wenn man sagt, daß diese Auslassungen des Kaisers nicht nur in
Berlin selbst, sondern in weiten Kreisen des deutschm Volkes
einm »bcrane peinlichen Eindruck machen werdm . Bei aller
Rücksichtnahme auf den durch das ebm erst überstandme Unwohl¬
sein ungünstig beeinflußtm körperlichen Zustand des Kaisers ;
bei aller Rücksichtnahme auf seine Gebühle ; bei aller Rückilchi-
nahme auch auf die militärische Phrase , welche bei solchm Ge¬
legenheiten, wie Einweihungen von neuen Knsernm nsw . , manch-
mal etwas klirrmd in die Erscheinung tritt — muß man doch
schließlich sagen , daß man sowohl nicht einzusehen vermag , wie
der Kaiser aus einem solchen Anlaß gerade diese trüben Erinner »
ungm heraufbeschwor , als auch sich nicht damit einverstanden er¬
klären kann, daß der Monarch sozusagen die Bajonette eines Re¬
giments als beiten Schutz für deu König uud dessen Haus be-

zeichnete. Nach dieser Auffassung habm weder die Berliner solche
Anspielungm verdient, noch überhaupt das deutsche ' Volk . , Von
»Auflehnung gegen den König" oder „Unbotmäßigkeit und Un
gehörigkeit gegen dm König" läßt sich angesichts unserer konstitutionellm Zustände überhaupt nicht wohl reden .

"
Der „Mannheimer Generalanzeiger" schreibt : „ Wer mit dem

Kaiser das Schwinden der Autorität der Krone ehrlich bedauert ,wird an den Aeutzerungen , die dann geschäftig weiter verbreitet
werdm . wenig Freude haben. Wir wollen die Frage nicht weiter
untersuchen , ob es gerade zur Hebung der Autorität der Krone
beiträgt , wenn man dm Träger der Krone Vorgänge , wie die
Uebersiedelung eines Regiments aus einer Kaserne in die andere,
persönlich leitm sicht . Gerade bei solchm — nicht ganz voll -
wichtigen — Gelegenheiten, wo man ein persönliches Hervor -
tretm der kaiserlichen Autorität vordem nicht gewohnt war , fallen
oft um so gewichtigere Worte» die Mißbehagen und Unrnhe in die
weitesten Schickste» unseres Volkes und nicht seltm auch noch da¬
rüber hinaus tragen . . . . Die Mehrheit wird es nur mit Be¬
dauern vernehmen, daß die Gedankm des Kaisers sich so stark in
jme Zeit vertiefen, da zwischen Fürst und Volk ein tiefer Zwie¬
spalt klaffte und es keinen deutschm Kaiser gab . Mit solchm
Erinnerungen , an solcher Stelle hervorgeholt, ist nur Schars -
machern und Unversöhnlichen gedimt . Die breite Schicht derer,di» auf glücklich gelegtem Grunde in redlicher Arbeit weiterbaum
möchtm, empfinden sie als schwere Hinderniffe» die sich auf dem
Wege zum sozialen Frieden immer von Neuem erheben.

"
Von bayerischen Blättern schreibt zu der Ansprache des Kai¬

sers die nationalliberale »»Augsburger Abendzcttnng" : „Die
Amßerungen des Kaisers sind geeignet, jedm Vaterlands freund
mit tiefstem Bedauern und dm schwersten Bcsorgnisien für die
Zukunft zu erfüllm . Im Zusammmhaug mit den Worten , welche
der Kaiser an das Präsidium des preußischen Abgeordnetenhauses
gerichtet hat, drängt diese neue Aeu erung zu der Befürchtung ,
daß der Monarch unter den Folgen des Bremer Vorfalles psychisch
mehr zu leiden hat als physisch » und stünden wir am Vorabend
eines Bürgerkrieges , würden bereits Barrikaden gebaut und
Schüsse gewechselt, so könnte man etwa so sprechen , wie der Kaiser
gesprochen . In die friedliche , gesetz- und ordnungsfreund¬
liche - Stünmung , die gegenwärtig das deutsche Volk beherrscht ,
bringen die Worte des Kaisers einm grellen Mißton und erwecken
im Auslande ganz falsche und für unsere internationale Stell ,
ung gefährliche Vorstellungen von de» Zustände« in Deutsch¬
land . . . von der Solidität und Widerstandsfähigkeit des deut¬
schen Reiches . Der Kaiser hat kürzlich das Schwinden der Auto¬
rität der Krone beklagt , er muß aber diese Autorität doch für sehr
solide halten . sonst würde er sie nicht Belastungsproben ausfetzen,
wie diese Rede eine ist. Wir üben schmerzerfüllten Herzens eine
patriotische Pflicht» indem wir dem tiefm Bedauem Ausdruck
gebm, welches diese Kundgebung in dm nationalgefinnten reichs -
trcuen Kreisen Bayerns und Süddeutschlands allenthalben her-
vorrust .

"
Die „Münch . Nenest . Nachr ." endlich meinen u . a . : „Diel-

leicht läßt sich der Kaiser darüber aufklären , daß heute die politi¬
schen und kulturellen Grundbedingnugm einer Revolution in
Deutschland nicht gegeben sind, daß allerdings oft gmug Fürst
«nd Volk sich nicht verstehe« , daß aber durch das Werk Bismarcks
und des alten Kaisers» dieses starken , ernsten Menschm, mit dem
ruhigm , festen Willen und der durch nichts zu erschütternden Liebe
zu Deutschland und seinen Deutschm, die mächtigstm treibmden
Kräfte zu einer revolutionären politischen Erhebung , wie sie im
Jahre,1848 losgebrochen war , genommen worden sind . Es mag
dem Hohenzollern nicht verdacht werden, wmn er das Jahr 1848
mit anderen Augen ansieht , als das Volk . Das „tolle Jahr "
brachte nicht eine Revolution gegm den König von Preußen ; es
sollte alte , schwere Fesseln sprengen und alte , durch Polizeimaß -
regeln verkümmerte Ideale verwirklichen . Nicht der Stra eir¬
und Barrikadenkampf ist das Charakteristikum dieser Revolu¬
tion ; er ist nur eine häßliche Begleiterscheinung. Tie Revolution
von 1848 war das Ergcdniß eines ungesunden falschen Regi¬
mes» der Ausdruck der Erbitterung über die Vernichtung deutsch-
nationaler -Hoffnungen und doch war . es. als Auf.flackern natio -
nalen Lebmsseuers erfrmlich, als der erste starke Ansturm zur
nationalen Erhebung von unvergänglichem Werth . Die Ge¬
danke», äus dmm die Revolution von 1848 in Deutschland her-
vorwuchs, waren groß und berechtigt , wie die idealen Forder -
ungen, die zu Beginn der französischen Revolution erhoben wur¬
den . Wenn auch im Jahre 1848 nicht alle Blüthenträume ge-
reist sind , so lag - die Schuld gewiß auch an dem Volk, das mit
Unrechten Mitteln gekämpft hat, das damals aber , in jenen Tagen
fieberhafter Erregung rmd phantasttscher Zukunftsseligkeit , über
die Wahl seiner Mittel nicht nachdachte und Nachdenken konnte.
Doch wmn die Revolution des Jahres 1848 das Eingreifen der
„ Alexandriner" nöthig machte, so war auch der König von
Preußen daran schuld, daß es soweit kommen konnte. Heinrich
von Trcitschkc war kein Revolutionär , er war stolz aus das Hohen-
zollernhaus . Und doch scheute er sich nicht , ausziisprechen. daß
nicht einm unschuldigen Fürsten der Ansturm des Volkes traf und
erniedrigte : Das Jahr 1848 gab die Lehre, daß ein Volk auf
die Tauer Knechtung und Un ' rene nicht erträgt , die Deutschen
hatten lange gmug eine niederdrückende Last getragen .

Diese Last ist dann genommm wordm . und das Volk von
Berlin wie daŝ ganz deutsche Volk sind nicht ««dankbar dafür ge
ivefm . Das ißu unser Kaiser bis auf den heutigen Tag oft ge¬
nug erfahren könm : auch in Zukunft werden ihm die Berliner

und nicht nur die Berliner im Andmken an Alles , waS sie dem
Hause Hohenzollern verdanken, treu und dankbar bleibm , auch

! wenn schwere und unberechtigte Kränkungen vorübergehende Ver¬
stimmungen zwischen dem Kaiser und dem Volke hervorrufm soll-

s
tm . — In aller Ehrfurcht aber soll hier ausgesprochm werden,daß es die Monarchie nicht fördern kann, wen» das Volk so häu¬
fig wie in der letzten Zeit, von seinem eigenen Kaiser mißver-
standen» verletzt und vor dem Ausland herabgesetzt wird ."

Budische b' ljcui » f,
X Lmkenheim (A . Karlsruhe ) , 29. März . Bei der am 27 .ds . siattgefundmm Gemeinderathswahl wurden die Herren Al¬

bert Heuser , Rechner , mit 56 und Friedrich I o ß mit 41
Stimmm als Gemeinderäthe wiedergewählt. Für dm freiwillig
austretmden Herm Gemeinderath Ferd . Lang wurde Herr Karl
Schneider , Adlerwirth , mit 39 Stimmen gewählt , während
auf die Herren Ernst Nagel, Bäcker, 20 und Johann Leop. Nutzer13 Stimmm fielen.* Eberbach » 29 . März . Ein böses Mißgeschick passirte dieser
Tage in einem nahgelegenen Torfe . Tort wurde das Behackender Bäume verakkordirt. Ein Einwohner übernahm dasselbe um26 Mark . Am andern Morgen schon vor Tagesanbruch machteer sich auf den Weg zur Arbest . und zwar mit einer Axt. Abends
ging das Dorfoberhaupt hinaus um die Arbest zu kontrolliren .
Zu seinem Schreckm sah der Bürgermeister aber , daß der Mann
die Bäume anstatt behackt umgehackt hatte . Als dem begriffs¬
stutzigen Menschm darüber Vorwürfe gemacht wurden , meinte er :
„Sie habm mich selbst gedauert.

"
* Ans dem Odenwald» 29. März . Unter dm Hühner¬

völkern vieler Orte räumt gegenwärtig die Geflngelcholera tüchtig
auf . Die Thiere sind anfangs ttaurig , sträuben das Gefieder ,
fressm nicht, bekommm Durchfall und starken Durst . Gegen
Ende der Krankheit taumeln die Thiere, geben schluchzende und
pfeifende Töne von sich und sterbm unter Zittern und Krämpfen .
Die Krankheit ist äußerst verderblich , dmn 90 Prozent aller DOi
ihr befallenen Thiere gehen ein . Cmpfahlm wird Salzsäure i'
starker Verdünnung , dem Trinkwasser zugesetzt. Die nöchigc
Vorsicht gebietet , beim Auftreten dieser Krankheitserscheinungen
die gesundm Thiere von den kranken zu scheidm . nicht umgekelirt,weil der Stall bm Ansteckungsstofs mthält . Vergraben und Ver -
brmnen der Kadaver, gründliche Desinfektion des Stalles und
Stallgeräthe mit Chlorkalklösung .* Brötzingen (A . Pforzheim) , 30 . März . Gestern hat die
neue Straßenbahn den ersten Unfall zu verzeichnen gehabt . Un¬
weit des Schulhauses wurde eine Doktorchaise von dem Dampfroß
erfaßt und total zertrümmert . Die Insassen konnten lt . „Pf .
Anz.

" nur mst Mühe ihr Leben retten.* Waldshut , 29 . März . Zu Ehrm des auch in wetteren
Kreism bekannten von hier nach Lörrach verziehendm Bureau¬
vorstehers Herm Peter Zirkel , früher in Offenburg . ver¬
sammelten sich gestem Abend die Mitglieder der „ Stadtmusik "
nebst einem Fähnlein getreuer Freunde des Scheidmdm zu einer
gemüthlichen dlbschiedskneipe im „ Warteck"

. Herrn Peter Zirkel ,der sich hier allgemeiner Achtung und Beliöbthett erfreut , sieht mau
nur ungern scheidm. (Albb .)

* Vom See , 29 . März . In Arbon wird lt . „ Arboner Nachr .
"

gegenwärtig zwischen dm Hotels „Bär " und „Du Lac" hart am
See ein Bretterschuppen errichtet , in welchem das Suter ' sche Luft -
schiff montirt werden soll . Die Probefahrten wevden voraussicht¬
lich schon im April beginnm . Im Hinblick auf das große In
teresse , daß den Zeppelin' schen Versuchsfahrten mtgegengebracht
wurde , hofft man in Arbon bei diesem Anlaß auf einm starken
Fremdenzustrom.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 30 . März .

[ ] S . K. H. der Großhrrzog von Sachsen -Weimar reiste heute
Nachmittag 6 .47 Uhr von hier nach Darmstadt.

[ ] S . K . H. der Erbgroßhcrzog von Baden ist hmte Nach¬
mittag 12748 Uhr nach Koblenz zurückgekehrt.

□ I . Gr . H. die Fürstin zur Lippe reiste heute Vormittag8 . 12 Uhr von hier nach Straßburg .
— Großh . Hofthcatcr zu Karlsruhe. Am Ostersonntag d .J .wird „Dom Sebastian "

, am Ostermontag den 8 . „Tristan und
Isolde "

zsirr Aufführung gelangen . Das Schauspiel bringt am
Dienstag dm 2 . „Emilia Galotti"

, am Mittwoch den 3 . „ Eyrano
von Bergerac "

.
_ In Vorbereitung befindet sich eine Neueinstudier¬

ung von Shakespeare'» „Sommemachtstraum ".
— Badischer Knnstvcrcin . Neu zugegangm sind : Bon Prof .

Hans Tboma -Karlsriche: „Das Paradies " , „Idyll " ; von ProfessorRatzel -Karlsruhe : zwei photographische Aufnahmm (Rathhaus
Duisburg ) ; von Karl Bieie -Karlsruhe : „Am Ubestrand" , „Haideund Vkoor"

, „Holsteiner Bauernhof" , „Feierabend" : von N.
Owiger -Karlsrnhe : „ Einsam"

: von K . Weysser-Hcidclberg : „ In
Hanau a . M .

"
; von Christofle und Co . Karlsruhe : zwei Briet -

beschwcrer ( 1 . Eidechse , 2 . Kröte ) ; von Steph . Kern - Bühlerthal :
„ Gestörtes Schläfchen "

, „ Elarinettcnvortrag "
; von Edmund Step *

pes -Münchcn : „Portrait "
. „ Das vergessene Schloß"

, „ Post nit -
bila phoepiiB Adagio "

, „ Jura " ; von Martin Meyer -Pyritz .
Berlin : Relief : junger Bernhardiner, junge Teckel, Fürst Bis¬
marck, Ohr» Paul ; von M . Egremont-Karlsruhe : Kinderpor -
trät ; von H .̂ .Pe ^et -Karlsruhe : Herrenportrait , Tamerrportrait ..
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Telegramme - er „Bad . Prelle " .
— Stettin » 30 . März . Der deutsche Kronprinz traf um 10 .35

Uhr von Berlin hier ein unb wurde am Bahnhofe vom Ober
Präsidenten, der Generalität und Polizeipräsidenten und den Mit
gliedern des Auffichtsrachesdes „Vulkan" empfangen. Der Krön
Prinz bestieg sofort den am Bollwerk liegenden Regierungsdampfer
und begab sich nach der Werft des „Vulkan" in Bredow . Hier
fand um 11% Uhr der Stapellauf des für den Norddeutschen
Lloyd erbauten Doppcl-Schrauben -Schnrüdampfers „Krouprinz

: Wilhelm" statt .
— Stuttgart » 30 . März . Bei der Berachung des Mllnis -

etats erklärte der Kultusminister im allgemeinen fein Einver -
ftiudniß mit der bekannten preußischen Schulreform . Er lehnte
aber die Gründung eines Reformgymuafiums ab . — Gestern traf
die englische Gesaadffchast hier ein, die die Thronbesteigung König
Eduards ankündigen soll.

hd St . Johann , 30 . März . <Feh . Berg rach Hilger !iar die
chm angebotene Kandidatur zum Reichstage an Stelle de» Frei -
Herrn von Stumm abgelehnt . (Ff . Ztg .)

— Paris » 30 . März . Nach denk „New-Hork Herald " lobt in
der Gegend von Neufuudlapd ein starker Sturm mit westlicher
Richtung, der in drei bis vier Tagen die Küste Europas erreicht
haben dürfte .

= Marseille, 30 . März . Nach dem „Eclair " werden die Ver¬
luste , die Marseille durch den Strikc erlitten hat , auf nicht weniger
als 40 Millioue» Fraucs pro Woche geschätzt . Ae Marseiller
Fabrikanten und .Kaufleute beschlossen , eine große Bereiniguag
zum Schutze der Arbeit zu gründen , um Srrikebewegungen wirk¬
sam begegnen zu können .

D« » Zuchtpolizeigericht oerurtherlte die nationcüistöschen
Agitatoren Onilici und Guerrier wegen Verletzung der Arbeits -
.Freiheit zu drei bezw . einem Monat Gefängniß .

— Melbourue , 30 . März . Die gestern zum erfreu Male in
ganz Australien stattgehabten Wahlen zum Bnudesparlamente er¬
gaben für das Repräsentantenhaus eine starke fchntzzölluerische
Mehrheit .

dd New-Dork » 30 . März . Einem Telegramni aus Washing¬
ton zufolge hat der Vertreter Columbiens deni Staats -Departe¬
ment ein Schriftstück unterbreitet , betreffend die Bediugungen ,
unter welchen Columbien den Bereiaigte« Staaten gestattet, den
Pauama -Kaual fertig zu stellen . Die Bereinigte» Staate » er¬
halten volle Aufsicht über den Kanal auf unbesttmmle Zell , Co-
lumbieu behält sich absolute Souveränität über den Kanal vor .

Denkmalsenthüllung in der Tiegesallee.
dd Berlia , 30 . März . In der Siegesallee fand heute Vor¬

mittag 11 Uhr in Gegenwart des Kaiserpaares , der Prinzen des
königlichen Hauses, der Minister , der Vertreter der Stadt , sowie
zahlreicher Offiziere die Euthülluag der Denkmäler des Großen
Kurfürsten , König Friedrich Wilhelm Hl . und Kaiser Wilhelm 1 .
mst großem militärischen Gepränge statt . Vor dem Denkmal des
Großen Kurfürsten war eine Schwadron der Leib -Kürassiere aus
Frankfurt a . M . mit Musik und Standarte aufgestellt. Dein
Denkmal Friedrich Wilhelm HI . gegenüber stand eine Kompagnie
des Leib-Gremrdier-Regiments König Friedrich Wilhelm in . ,
ebenfalls mit Fahne und Regimentskapelle. Vor dem Denkmal
Kaiser Wilhelm I . hatte die Leibkompagnie des 1 . Garde -Regi¬
ments z . F . und die Lerbschwadron der Garde du Korps Auf¬
stellung genommen.

Nach der Enthüllung eines jeden Denkmals nahm der Kaiser
die Parade über die betreffenden Truppen ab, die sich sodann ins -
gesammt vor dem Denkmal Kaiser Wilhelm I . aufstelltrn . Als
das Kaiserpaar vor diesem Denkmal erschien, setzten sämmttiche
Musikkorps mit dem Präseutirmarsch ein. bis die Hülle gefallen
war . Der Kaiser unterhielt sich eingehend mit dem Fürsten Herbert
Bismarck über die Büste seines Vaters . Auch der Oberpräsident
von Ostpreußen Graf Wilhelm Bismarck und mehrere Vertreter
der Familie Moltke waren anwesend .

Professor Begas erhielt den Kronenorden 1 . Klasse , die

Professoren E b e r l e i n und S ch a p e r wurden ebenfalls durch '
Ordensverleihungen ausgezeichnet . Verschiedene Deputationen
legten .Kränze nieder, darunter der Vorstand des preußischen Lan-
deskriegerverbandes und die noch lebenden früheren General-
Adjutanten Kaiser Wilhelm I .

* * *

Das Denkmal des Großen Kurfürstea ist tarn der Meisterhand
des Prof . Fritz Schaprr gefertigt : die Büsten des Feldmarschalls
Derffliager und des Oberpräsidenten des Geheimen Raths und
sämmtlicher anderer drandenburgischen Behörden . Otto Frhrn .
von Schwerin, umgeben es . Das Denkmal Friedrich Wilhelm IIT . ,
das von den Statuen des Fürsten Blücher und des Freiherrn vom
Stein umgeben ist. rührt von Professor Gustav Eberlei» her. der
in der Siegesallee auch das Denkmal 'des ersten preußischen Königs
mit bestem Gelingen hergestelll hat . Von Reiuhold Begas endlich
stammt das Denkmal des ersten deutschen Kaisers , zu dessen Seiten
die Büsten des Fürsten Bismarck und des Grasen Moltke ausge¬
stellt sind . Das ganz nahe diesem Denkmal vor dem Reichstage er¬
stehende Riesendenkmal des ersten deutschen Reichskanzlers von
Begas rückt gleichfalls der Vollendung immer näher . Doch ist ein
Termin zur Enrhüllung noch nicht endgültig festgesetzt. Von den
32 Marmorbildwerken der Fürsten Brandenburgs und Preußens ,
die der Kaiser am 27 . Januar 1895 für diese Siegesallee gestiftet
hat , darren jetzt nur noch einige wenige der Aufstellung.

Dev Mörchinger OffizierSprozeß .
— Metz, 30 . März . In der heutigen Verhandlung - des

Oberkrirgsgerichts gegen den Oberleutnant Rüger beto - .te der
Mörchinger Lkantonalarzt Grönig , er habe bei dem Angeklagten
wiederholt einen kruakenheitähaliche« krankhafte» Geisteszustand
und wiederholte Aagstzustünden>ahrgenommen.

Die Ps hchiatriker Dr . Mirh und Professor Bläuler gaben
Gutachten ab, in denen sie erklären, daß Rüger die That in einem
epilepfieartigeu Tämmerznstaude beging, der die freie Willens-
beftimmung dollsräudig ausschloß , und sich dafür üussprachen, den
Angeklagten zu ^wöchentlicher Beobachtung in die Universitäts -
kliuik »ach Gieße« zu bringen . Ter Vertheidigrr beantragte , den
Angeklagten in einer Heilaustalt unterzubringen .

Nach Inständiger Berathung lehnte der Gerichtshof den
Anttag ab , weil nach seiner Ueberzeugung der Augeklagte imstande
gewesen sei , seiuen Wille» frei zu bestimmen .

Hierauf begannen die Plaidoyers . Der Staatsanwalt bean¬
tragte die Bestätigung des Urtheils erster Instanz , welches be-
l'anntlich 12 Jahre Zuchthaus usw . lautete . Nachdem noch der
Terihcidiger gesprochen hatte, zog sich der Gerichtshof zur Be¬
ratung zurück, welche IVj Stunden dauerte . Darauf erfolgst die
Nrtheiisverkuudiguug , der zufolge Rüger wegen thätliche » An¬
griffs auf einen Vorgesetzte» mittelst Waffe, wodurch der Tod
herbeigeführt wurde , gemäß § 97 des Mil . -St . -G .-V . zu 6 Jahren
Zuchthaus und Ausstoßung aus dem Heere unter Aurechuung
von 6 Wochen Untersuchungshaft verurtheilt wurde.

Briefkasten .
F . Müvheim . Die Karte des deutschen Reichs kostet für

Abonnenten portofrei 1,30 Mk . , die Weltkarte 1,50 Mk . Beide
Karten zusammen 2,30 Mk.

Den verehelichen Bestellern der Karte von Baden zur gefl.
Nachricht , daß in der Herstellung derselben eine Verzögerung ein¬
getreten ist. Die Karte gelangt Mitte April zur Ausgabe.

M . in Aglasterhause» . Besten Dank für die freundliche Mit -
theilung . Von unserer Expedition aus kommen die Zeitungs -
packete für dis Linie Heidelberg—Würzburg täglich mit dem an-
gegebenen Zuge zur .Beförderung und ist es sehr erfreulich, wenn
auch für Agkasterhausen , Unterschwarzach usw . vom 1 . April ab
die „Badische Presse" mit früherem Postanschluß als bisher be¬
fördert wird.

Abonnent K. E . 1900 Karlsruhe . Wir haben fchon wieder¬
holt erklärt , daß Anfrage,: im Briefkasten nur in der Reihenfolge
ihrer Eingänge beantwortet werden können . Sie können nicht
ohne Weiteres vom Miethsvertrag zurücktreten. Sie müssen zu¬

nächst den Dermiether auffordern , da§ Ungeziefer aus der von
ihnen gemietheten. noch nicht bezogenen Wohnung entfernen zu
lassen . Verweigert er dies wider Erwarten , so sind Sie be¬
rechtigt , die Säuberung der Wohnung aus Kosten des Vermiether -
vornehmen zu lassen . Eventuell könnten Sie dann vom Vertrage
znrücktreten . Es kommt aber daraus an , ob das Ungeziefer that
sächlich den vertragsmäßigen Gebrauch der Wohnung hindert , was
wir nicht beurtheilen können und auch schwer nachzuweisen ist.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hybrogr .
vom 30 . März 1901.

Nordosteuropa , sowie der größte Theil des Festlandes wird
von hohem Druck bedeckt . In Deutschland hat es deshalb auf¬
geklärt und di? Temperaturen sind abermals erheblich unter den
Gefrierpunkt gesunken . lieber Irland ist eine neue tiefe De¬
pression erschienen . Das rasche Fallen des OrtsbarometerS läßt
erkennen , daß sie ihren Wirkungskreis binnenwärrs ausbreitet : es
ist deshalb trübes und wärmeres Wetter mit Niederschlägenzu er¬
warten .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe)
Samstag , 30. März, Nachm. 3 Uhr. ___ .

Barometer steigend. Thermometer 4 Grad Wärme . Schlitten¬
bahn vom Wiedcnfelseir bis Hundseck, bei sehr schönem Wetter .

Rach den zahlreichen wissenschaftlichen Arbeiten über Zahn-
und Mundhygiene und nach den vergleichenden Prüfungen, die
hervorragende Gelehrte und wissenschaftliche Institute mit den
bekannteren Mundwässern angestellt haben, kann für den urtheils -
sähigen Leser heute kein Zweifel mehr darüber bestehen, daß

j ) ©bol in seiner Gesammtwirkung und durch seinen
köstlichen Geschmack alle bekannten Mundwässer weit
überragt/,

2) wer ©dol konsequent täglich vorschriftsmäßig anwendet ,
die nach dem heutigen Ltande der Wissenschaft denkbar
beste Zahn- und Mundpflege ausübt.

*) Abdrücke der Publikationen , aus denen man diese Ueberzeugung s^ bst schöpfen
kann , senden wir Jedem , der sich dafür inleresfirt. gerne kostenfrei zu .

Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner, Dresden.

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenklelder
„ Klousen und Auspntz

«ehwahs, weit » nrt <i farbig , empSehlt io gfxömmtmx ULuswabl < a WHgatnanFraise ».
Karlsruhe Carl JBiiclllc Kalurstnsss 149

Muster und Sendungen franco . 18307

Tollette - Meifen
von F > Wolff de Sohn , Hoflieferanten , Marken mit Weltruf bei

389ö Kerrn . Wies ,
Geste Hroßhanükung in Ztürste«, Kämmen und Schwämmen .

Hitz - Schirme
W0‘ Leonhard Kitz (Fabrik gegr . 1839 .)

hochelegant, erst.
Nässt «,es Material,

jede Preislage.
188 rlaiserßrahe 188

Alfre um
Zirkel, Kreuzstrasse 3,

In i *r « «kt du SeUtMplatirM .

ENGROS. EXPORT .
Fernsprecher 417.

Durch Kauf des Vorraths einer Weberei offerire 8836

ca . 10,000 Meter Rouleauxstoffe , creme,
von GM cm bis 180 cm Breite mit ° jo unter dem reellen Werth.

“b e
Engl. Tüll-Vorhänge , Muster von . letzter Saison

d . e -u . t e :rx d . Izzo . Preise z -arü . ckg ' esetzt .

laino eum - R
bis 6 Meter zu allen Preisen ,

m den Breiten von 188 cm , 900 cm, 930 cm, 390 cm und 360 cm.

t © \

%
Ein

Mmgsmgnügen
wird jeder haben , der seine Herrengarderobe (hochelegante Sachen bei staunend

billigen Freisen ) bei mir deckt . 3871

N . Breitbarth .

V erloren
ging gestern Abend Ecke Anbolf -
stratze , Durlacher -Allee nach ber
« ottesauerstr . über Lachnerstr .
Sibem Remontoir -Uhr.
Abzngebe » gegen gute Velah .
« ung votteSanerstr . 21 , M . 8 «- '

Ein Schneider auf ttlrinstück
nimmt außer dem Hause noch einige
Stücke in der Woche a». Schützen¬
straße 88 , 2. Stock . 04947

Oessingstraße 25, 4. Stock , ist ein
■'*- gut möblirtcs Zimmer sofort
oder später billig zu vermietheu .

Zu erfrage» daselbst. 24982

Stellenvermittelung
fkosteufr .) für Prinzipale «md
« titgl . v . verband deutscher
Handlungsgehilfe » , n Leipzig .
Die verbandsblätter , gr . AuSg .
Mk . 2 .5» vierteljährl .» bringen
wöchentl . 2 Listen mit je 59 »
Ost. kanfm . Stellen . « eschitftSst.
Karlsruhe , » aiserstr . 247 , bei
Herrn Georg Wahl - 70»

Techniker ,
tüchtig in all. Arbeit , d. Hoch » u.
Tiefbaues sucht feste oder AuShilfS -
ftellg. b . bescheid . Ansprch.

Osfettcu erb. unt. Nr. 84958 an
die Srped. der »Bad. Prefle".

Gesucht in eine kleine Lehrers
familie in Basel eine Tochter aus
guter Familie als

volontärln.
Familienleben zugefichert.
Offerten unter P . e 1827 Q

an Haascnsteia dfe Vogler ,
vafel (Schweiz). 2070u

Ein Dienstmädchen vom Lande
gesucht. Kaiserallee 31 , 1. » 4964

Zuverlässiger Mann sucht tagsüber
einige Stunden 849S6

Beschäftigung .
Näh. Ge»rg.Friedrichirr. 12,8. Tür ,
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Badischer Frauenverein .
Am 10 . April beginnen in der Kunststilkereischnke der

kleine StickknrS nnd der große Kurs zur Ausbildung
vo« Kuuststickereilehreriuue «.

Anmeldungen sind schriftlich an die Kunststickereischule
Linkenheimerstraße 2, zu richten ; mündliche Auskunft wird eben=
dasell 'st ertheilt , jeweils in den Vormittagsstunden zwischen
9 und 12 Uhr. 3903.3.1

Karlsruhe , den 12 . März 1901 .
Dev Dovstand dev AvtheUung R .

Konkurs -Ausverkauf .
Der Waarenbestaud der Jakob Geiger 'schen

KoukurSmafse (Karlsruher Haushaltbazar )
UW * Ks' iserstrasse 73 *1*®

bietet günstige Gelegenheit zur Anschaffung von
Hauahaltungagegenatänden aller Art . 39052 .1
Wirtliseliafts -liröfiiiuiij ]

n. Empfehlung .
Meiner hiesigen und auswärtigen Kundschaft die ergebenste Mit¬

theilung , daß ich unterm Heutigen die

ÄchlUllllR Sttrfl), WaxWkchk 4
eröffnet habe und mich auf vorzüglichen Stoff von der Brauerei Schrempp,
sowie auf gute und reelle Weine und warme Speisen verlegen werde,
wozu ich meine werthen Gäste aufs Höflichste einlade .

Hochachtungsvoll B4972
Robert Gerwlg , Metzger u. wirth.

“»'‘ feinstem El - twiT

t 'b « ii Mw ,
" ' ckebeln ,

SaoptßHale JfaT frnn,^ 36fe“

Ich
Wenn ich Mg« ;

erobere
ganz Deutsch ! » nd ‘

so soll damit gemeint sein , dass meine satt 1# Jahren scbon weit
and breit bekannten Fabrikate in jeden» Orte , in jsisni Hanse sich
einfQhren . Möge dochjeder Rancher ein Versuchz -Packet bestellen ,
ich liefere su CHSSarerdSBtllekbilligen Preisen direkt ab Fabrik -
Es sei darauf aufmerksam gemacht , dass ich wirklich Fabrikant bin

und viele Millionen
Zigarren , Zigarillos und Zigaretten jährlich proOuzire . Mehrere 100
Arbeiter sind jahraus , jahrein >eschäftigt , um den Biesenbedarf für
ylala Tanseud Kunden herzustellen . Meine überall wohlbekannte
l irma verdient volles Vertrauen , denn ich leiste grösste Sicher¬
tet! für denkbar reellste Bedienung . Machen Sie einen Versuch
mit meinen vielgerühmten Zigarillos . Dieselben sind ca. 10 Cmtr.
laig , mit guter Einlage, B. Sunatra-Deckblatt gearbeitet und
mit Nikotinsammler versehen . Meine Spezialsorten sind durch
das Kaiserliche Patentamt gesetsllch geschützt . Täglich Nach
bestellungen und Anerkennungen . Angebot :
lOO Stttck Havanllloa No . 13 lür I Mark OO Pf *.
100 M » Nu . 34 „ 1 Stark IO Pfg .
100 v, Unsere Sorte No . 35 » 1 Mark 20 Pfg .
JOO „ Mein Ideal No . S » 1 Mark 30 Pfg .
lOO 99 Zig Krakowski No . 5 n 1 Mark 80 Pfg .
500 Stück also in Summa nur 6 Mark 70 Pfg .

Versand frei ins Hans gegen Postnachnahme . Keine Unkosten
Obige Sorten werden sehr gern gekauft , weil sie fabelhaft billig
und bezüglich Brand und Geschmack tadellos sind . Auch füge
ich dieser Sendung gänzlich kostsafral noch bei : 50 Stück ver¬
schiedene andere gute Sorten Zigarren und Zigaretten und ein
interessantes Buch nebst Preisliste , sowie 5 hochfeine Ansicht *
pottkarten . Mehr zu bieten ist durchaus nnmBglioh! Bestellen
Sie also obige OSO Stack für nur 8 Merk 78 Pfg . Postnachnahme
frei ins Haus - 2062a. 18 I

p . Pokopa , Zlgarrenfabr., lieustadt -Westpr. No . 32 B.

»»«»tag den 31. März 1801 .
Hith . A ( 'KotHe Aöonneinenl,kn>t«n).

47. AvonnemeiitS-Vorftellnno

isseph unD seine Mkt.
)per in drei Akten von A. Duval

Musik von Mäbul.
Ittfanft ‘/,7 Khr. Ende » $ | r.

^ alT(-*rilT .itt«B ' s« Zlhr.
Mittel-Preise .

achhilfftunden
eilt ein Gymnasiast .
Offerten unter Nr . 84939 an die
cd . der „Bad. Prcsie" erbeten .
Monate alte
Vvutsodv Voßßv,
»e ( AuSftellungSthier ) billig zu
?n. FähercS B4548 .2 .2
ittturo tloH z Ransiirbahnhof
« ne Singer -Nähmaschine ,
n und gut , nur einigemal benützt,
F '.ißbetneb , und eine Handnäy -
schine für 12 Mark sind unter
-antik zll verkaufen . B4985

4. »grtrrre.

Polskmiiöbt!.
Verschiedene Divans, 1 Sopha

2 Fauteuils, Ottomanen mit
und ohne Decke , verschiedene
Fauteuils find ausnahms¬
weise billig abzngeben bei

A . Menke ,
Fapezier und Dekorateur ,

- erreustraKe 37. 3902

Räumung * = U« rkauf
in meiner TlltälC $Cl)l0$$plUtZ 20 , Ecke der Ritterstrasse.

Zll sehr billigen Preisen werde« abgegeben: 8789

Kleiderstoffe , Baumwollstoffe, lüelsswaaren , Damenwäsche, Möbelstoffe,
Portieren, Vorhänge, Tischdecken , Teppiche, Bnxkins, Schürzen etc.

Eine Parthie RC$ft von RlCidCrStOffCU, darunter eine Unzahl zu
Kleidern reichend , werden ZU aUSSCfdCWObUlkl) billigen PrCi$?tt
3399 abgegeben.

S
.

Model
.

Croquant-Eier,
Carame -Hasen

in allen Größen » . jeb.
Preislage empfiehlt
8. Blum ,

i Aaiserstratze 154 . i
vis-ä-vis der U

' oft,
Telefon 267 .

Meine große, reichhaltige

Öster -Auss!e
'

!ung
zeige ergebenst an und lade zum
zahlreiche » Besuche ein.
Wer - Kier in ßhocotade

von 1 Pfg . bis zu 4 Ml .»
Hfier -Ltilen in Eyocolade
von 5 Pfg . bis zu 3 Ml .,

Wer - Kier in Konserve i»
«eiß, zeli uni rvss.

von 5 Pfg . bis zu 5 Mk.,
feinst dekorirt ,

Hster -Kasen in Konserve
von 5 Pfg . bis zu 2 Mk.,

Wer - Kier in Kondant i»
slhviieil zirtkil Firben

von 1 Pfg . bis 3V Pfg .
und noch höher ,

Marzipan - Kasen u. - Siet
von 5 Pfg . bis zu 50 Pfg . .

Uorzellan - Kier , sltzöll Icainit
1 Stück 10 Pfg .,

Welass - Kier , fitjön Icaiilt,
1 Stuck 10 Pfg .,

WaKm -ßaramek -Kasen

Wotye Saramel -Kasen «nie
Kewicht,
lllilh Jiltfrocifc . silßerst iiüig .

Emil Rüderer ,
Eonditov »

Mt Weltzhoril- « . Mniiierstrißk.
Vereins- Gegenmarken

werden abgegeben . 3-W.2.1
Hartentwir « isr —

ßlilzolin
wirkt PnanciiCrotrt

btn de»
Sc imrrnarus SBo

tlciiif .yaoiafii find ist
bald cm kläfk ' gci Bart
t mmiielt .

"
fett leinen

Bifols erjiclt , erbalt
fein Weib wieder. Die
rf lkqch anaeyrieienen

11i 4u ledi ;
Scütn P-eite>n stno i.iitt bemc. d!ur Cchi
JU ». (teiKn m £ ub- n j siü 1, Mt . ;*
u Itue. fl fPi ' -e ■extra ) g. cc-i ■
— Elf- * * Mf.

Bäckerei -Terkaof. ^
In schönem Landstädtchen , unweit

Karlsruhe , ist eine gut geh. Bäckerei niit
gr. Mehlverkanf ischuldenft . Anwesen
mit gr . Garten ) wegen Auflösung der
Ehe ftf bist, unter gut. Bedingungenzu
verk. ; auch Gelegenheit für led., tücht
Bäcker zur guten Heirath Off . u. Nr
B4974 an die Exp. der „Bad . Preffe"
"

Siu fast neuer, schwarzer Gehrock »
anzug billig zu verkaufen . B" * '-*

LSerderftr. «v, 3. Stock, links.

TiiAllltr §kklrttkr,
welcher aucki bei der Wirtheknnh»
schaft gut eingeführt ist und l .i.
Neserenzen besitzt , wird gesucht von

C. W . TMfhi ' ,
Brennerei des echte» Steinhäger ,
2037 -, steiuhage « i. W . ll .1

AtRfev -Gesneh .
Ein tüchtiger Küserburjche findet

sofort dauernde Beschäftigung. Näh .
84975 « kademieftraße 80.

\

8

Personen
j zum Adreflenschretbe » im
Aerord gesucht. Roheres
unter Rr . 3772 in der
Exped . der, .Bao . Presse" .

^ nrlacherstrasteD ! ist die Mau»
sardenwohunng, besteh, aus

2 —3 riimnieril , .itüche und Keller , zu
verm Näh , zu trfr . im Laden . 34943
0 > udolfnras;e 2 . 3 . Stock , ist eine
" 1 Alteiu - Wohnungv . 3 Zimmer » ,
Balkon, Küche und Zubehör sofort zu
vermiethen . 11498a .2. 1

^ reuzstraße 20, 2 Stiegen hoch» ist
'' 1 ein gut inöblirtes Zimmer mit
Pension zu vennietben. I !4«75.2.2

Et » Kiudermävchen
wird zum sofortigen Eintritt gesucht.
2.2 » lanprechtstr . 26 , 1 . St .
SGGKGGaKGSGG ^
G

5
In meinem Mannfak-

tnrwaaren - Geschäft «u
fitos & en detail ist unter

- günstigen Bedingungen eine

frei. — Ebenso wird per
k l . April rin angehender

S

Commi «
gesucht . Offerten u. 8880 9

. an die Exped. der 9

| Presse" erbeten .
»Bad . Z

OGOO

Hausbursche,
junger , starker , schon längere Jahre
in einem Geschäft thätig , sucht, ge¬
stützt auf gute Zeugnisse , sich alsbald
zu verändern. Auch wäre eine Stelle
m einem Hotel angenehm. 2057a .3.2

Offerten an R . Kreutzer ,
Kailiinftgermeister . Sa lem _
£üöen mit Mlilimig

zu veriuiethen .
Kranlheitsholbrr ist auf 1 . Juli

im Bahnbofsstadttheil ein gutgehender
Lpezereiladen ( Flaschenbier)
mit Wohnung zu veriuiethen . Wo '<
sagt unter Nr . 84971 die Expedition
der . « ad. Preffe".

tzdHhnhlbnrg . Sedaustratze 11 ist
«vl eine Wohnung von8Zimmern,
Küche , Koch - u. Leuäitgas auf 1 . April
zu vermiethen 84406.5.5

Näheres parterre daselbst.
Fein nröblirte 8868 .3.1

Wohu- mit) Wchiinincr
per sofort zu vermiethen. Einzeln
oder zusammen.

KarlsFriedrichstr. 8, 4. Stock
(Marktplatz ).

Zimmpr zu nmiirlfmi
Lnisenftraffe 93 , 3. St. , ist ein

gut möblirtes Zimmer mit t oder
2 Betten ohne via- h ris sofort su
vermiethen . _ 84977
»tl kademiestrahe 16 ist ein srdl . möbl.

Zimmer mit sebr guter Pennon
sogleich zu vermiethen ; ebendaselbst
ist ein Zimmer auf 14 Tage z»
vermiethen . 04978
(TygfnfriMtra&e 14, 2. St , könne »
* * Arbeiter für 6 Mk. Wohnung
er alten. 84954
fji » schönes , Helle« Zimmer i„^ gutem Hause , ordentlich inödlirt ,
ist sogleich billig zu vermiethen.
Näheres Amalienstrahe 51, 4. Stock,
Ecke der Hirschstratze. Eingang
Amalienstrahe. 84940
/Ttortenstrahe 60 tst im 2. St . ei»^ schönes Zimmer mit 1 oder 2
Betten an anst . Arbeiter oder Schüler
sogleich oder später zu venu. 84967
fTtötbcstrahe 28 , UI . links , ist ein^ möblirtes Zimmer mit oder
ohne Kaffee an bcss rcn Herrn z„
vermieihen . _ 84957
/klnt möblirteS Zimmer mitw ebe » s» lchem Ichla zimmer »
i » ei»a »dergel,e» d in „ä Iiücr
Nä .,c der Kniierstraste, in n,hj .
gem Hnnse, ist an inen befferen
Herrn preiswertst sofort zu ver¬
miethen . RästereS Waldstr 49
im Modetaden.

r » riegstraßc 129, 4. Stock rechts ist
ein freundlich möblirtes Zimn »eg

um 10 Mk. sogl. zu verm . 84951
erroneiistrahe 34, 2 . Stock , ist eine
-' 1 sehr schöne , Helle Lchlafstelle
mit Kost an einen lolidcn Arbeiter
sogleich zu vermiethen . »4981
tfcssuigstrvhr 38 , 2 . Stock , ist etn

schön möblirtes Zimmer sogt , ich
zu vermiethen. H4970
OjlavifuttraBe 12, >l , ist cm gut" 1 möblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension per sofort zu ver»
miethen. _ 84969
^ » larienstrahe 19, porter,e , ist ans

1. Avril ein schönes Zimmer
an einen soliden Arbeiter zn ver¬
mieth en -̂ Zu^rfr^im^ St ^ 84^
^ chillcrstrahe «>, 2 St ., ist ein fein
^ möblirtes Zimmer mit oder
ohne Pension per 1 . April zu vcr-
micthk ». 84988
^ chiitzenstrahe 18, 3 . Stock , ist ein
^ gut möblirtc « Z i m m e t mit
Pension auf
vermiethen.

sofort oder später zu
B4831.2.2

1 nnmIblirteC , Helles Parterre¬
zimmer billig zu vermiethen . tOder
zum Einstellen von Möbeln u. f. w.)
« erderstrahe 3 , parterre. 84986

Mühlbnrg. Gedanstraße 11
ist eine Wohnung vo» 3 Zimmern ,
Küche , Keller, Koch- und Leuchtgas
sofort zu vmniethen. — Daselbst ist
eine Wohnung vo» 2 Zimmern , Küche,
Keller, Wasserleitung u. Glasabichluh
auf 1. Juli zu vcrnu 84952 .5.1

Ein Herr sucht möbl . Zimmer
mit separatem Eingang» wouiöglich
Klaoieisenützung . Offerten unter
Nr . 2077a an die Exped . der »Bad.
Preffe" erbeteu.

Herr , welcher viel reist , sucht bei
anstäiidiger Familie Absteige .,nar »
tier . Offerten umci Nr . 2u8' ia
an die Expedition der „Bad . Preffe"
erdeten.

3884

Kansinann , den grönten Thcil deg
Jahres abwelend , sucht nngcnirtrS
Fimmer zwischen Marktplatz und

iaünhof. Offerten unter Nr. 2099«
a» die Exped. der . Bad . Preffe" erb.
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Steigerungs -
Ankündigung.

Zufolge ÄläubigerauSschutzbeschluf
seS wrrden aus der Konkursmasse deS
« aurermeister « August Scherer
hier am
r»nerStti in 11. Sirtl s er,

ZitHMtßs t tthr ,
in meinem Geschäftszimmer ,

Zirkel Sir. 25», parterre,
«achstehende Liegenschaften zweitmalS
Sffentlich meistbietend versteigert und
vorbehaltlich der Genehmigung de»
SläubigerauSschuffcS zugeschlageu,
wenn der SchätzungSpreiS auch nicht
erreicht wird.

L L.-V . 9hr. 40 : S »
78 qm Hausplatz und Hof-
raithe nebst dem darauf
Sehenden, ne« erbauten
sünfstöckige » Wohnhaus au
der
Kalserstraße Sir. 24,

einerseits neben Kaufmann
Jul . Weinheimer Wwe., an«
dersefts uebrn Instrumen¬
tenmacher Cajetan Sattler ,
lammt aller liegeuschaft-
üchen Zugehörde , geschätzt
zu . '. . 10ü,00UM

2. 8 ..» . » r. 250 : 6 »
71 qm HauSplatz und Hof»
raithe nebst dem an der
Wald Pratzetml> Nr.1H,
einerseits neben Stadtrath
L. Lauft , anderseits »edeu
Mechaniker Ludwig Karle
Gelegenen zweistöckige «
Wohnhaus mit Seiten- und
Hintergebäuden, geschätzt zu 80,000̂

Mit diesem Anwesen tau»
gleichzeitig das zu . . . . .
geschätzte « - fchitft»tav - n
tar erworben werden .

3. Nr. 4220 :
ö » 89 qm HauSplatz unb
Hosraithe an der
OcheffelstratzeNr. 58,

einersert» neben Maurer¬
meister Jos . Hermann, an¬
derseitsneben Bierbrauerei-
bescher Wilh. Fett , mft
dem im Rohbau bis Ober¬
kante des I. Gebälks er¬
stellten Vorderhaus, sowie
im Bau befindlichen, fast
vollendeten Ztallgcbäude
mit Lnechtkammern und
Heufpeicher, geschätzt zu . . 28,000-ü

Die näheren Versteigerungsbeding
ungen können bi« zur Steigerungstag
fahrt in dem Geschäftszimmer des
Uaterzeichneten während der üblichen
Geschästsstunden eingesehen wrrden.

Auch kann inzwischen Freibank-
verkauf der einzelnen Objekte statt¬
finde». 8806.3.1

Karlsruhe , den 28. März' 1901 .
Z»er Konkursverwalter.

io .o« >-G

Carl Borger .

Versteigerung ^
Ankündigung.
Au » dem Rachlaffe dt« i Herrn

veztrk »thi «rar,te » Lydtin i»
Bruchsal versteigere ich am
Mittwoch den S . April,

vormittag- 10 Uhr ,
in dessen Behausung Huttenstraße 17
daselbst :

Tine HaMlnt -Bromistute <Reit°
und Wagenpferd ) 8 Jahre alt ,
ISS «m hoch, verschiedene Chaisen¬
geschirre, worunter 2 filberplattirte
und ein Brustgeschirr , ei« Sattel
mit komplettem Zaumzeug , ein gut
erhaltener Bietoriawagen, desgl.
ein Break, Futterschneidmaschine .
Handschrotmühle , FutteMsten und
sonstige Reit- und Fahrrequisiten.
Außerdem gelangt verschiedener

HauSratb zur Versteigerung.
Bruchsal , den 27 . März 1901 .

Albert BnchmüUer sr.,
« uttiouater . 3846.8.1

Hilf * gegen Blutstockung sicher !
Ijlll » Jaenlcfce , 2064a
Hamburg , Alter Steiuweg 8 , U.

finden diskrete Aufnahme
«L/lllnt » und gewissenh. Pflege bei

'z. Frau Stocher ,
206 IrtMM » ,

Karlsruhe , SchützenKratz« 79.

Nächste
Sitzung

Vienrtag.
- . 2. April
Ab. 9 Uh ' ,

vier
Jahres¬
zeiten.

Ire ThiM

LM-t.ÄrsHchVtttil>
Mühlburg ,

< ■ ch. mit unöeschräuLter
Kastpffichr .

Die uns zur Nbrecknnrng vor-
gelegten Mitgliedbücher » so¬
wie die zur Arrsznhlung kommen¬
den Dividende » könne« in
unserem Geschäftslokal in Em¬
pfang genommen werden .

Gleichzeitig find die fälligenQuartals -Beiträge zu ent¬
richten . 8900.2 .1

Karlsrnhe -Mühlburg.
den 30 . März 1901 .

Ier Morstand.

' V %J s. Visi/S- - -v -iU- -•- ' — • -2. - , . . . , ,^ ,

Mürbe

Kuchen

T ocles -Anreixe .
TiefbetrÜht machen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , dass Gott der All mächtige unseren lieben, guten Gatten, Vater, Grossvater,
Schwager, Schwiegervater und Onkel

Leonhard Stephan , Beamter
und

Inhaber der silbernen und goldenen Verdienstmedaille ,
heute Früh halb 4 Uhr von seinem kurzen, schweren Leiden durch einen sanften Tod erlöst hat

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karl « ruhe . 30 . März 1901 .

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus: Kriegstrasse 94 , 2 . Stock . 8870

itnlici. SftttM,
empfiehlt 8688w . Schmidt,
Hofbäckerei, Zirkel 29.

Filiale :
Kaiferpaffage ft

llMische Desserts W
| stisch eingetroffen .

C-lMii -Mßert .
Blum

Baiserftratze
Telefon

Wies Saget
in 3891

KilHsrtikel«,
sowie sämmtli ^ en

Ue-Slerttbeitky.
Billigste Preiset

Fri edrich Weber, streit;
Kaiferstraße 207. 3.1

! Nur diese Woehe ! !
VerkaafvonillSQ L»«e,k»sttsrl 0»>,
Komplott« Jafergtag « von Roman-
Bibliothek 1886 - 95, fc 8.88 M ..Land a. Meer 89 —87, Illastr . Welt
89—97 , Aa* fremdenZangen95,Gute
Stande 93—98 st 8 Hk ., Feie zum Meer
91 , 93,96 fl 4 n , Valor « Kaust ,
JakTf . 1—8 8 8 Btt . 2080a

P»ratr gslnne Eiemp !., J »hrg
1899 n . frfih . T.; London News, L ’Illu-
stration , Wettermann ä 4 Mk.,
Leipz . Illaatr . Ztif, 4 3 Sk ., Land

Meer , Gartenlaube, Gute Stunde,Chronik der Zeit , lllnstr . Welt ,Buch fBr All«, Flieg . Bläit . st 2 Hk .,Daheim, Roman -Bibliothek , Ben .
IH . Ztgi, Da« neue Blatt , Heitere
Welt p . Jabrg . komplett st 1,39 Sk .
Oster « Um Analohi * .

karten III ! ktnstl ,
aasfefflhrt ,

188 Stark 2 Mark eoi tm .
Btriaala Bgrlln , Beggeistr . 2 A.

400—500 Mk. monatlich
ind ehrlich und ohne besond. Risico

v. Jedermamt leicht zu verdienen .
Jnstrultion und Prospekt gratis und
franko . A. Regler , MOnehen ,
KSnierstrabe 3._ 2069a

wird für sofort TagSüb-r gesucht .
!Näheres Luisenstr . 52,3 . St . 3865

Reparaturen,
sowie Aufpoliron , Wichse« von
Möbel « , besorgt billigst und sofort .

Auskunft : ruiseustratze 26 ,2. Stock, links. B4965

fiortsna «

SM . U0
3573

Bäckerei -Verkauf.
In großem, schönen Fabrikort bei

Heidelberg ist eine der schönsten
Bäckereie » mit 2 Oefen unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Es wird täglich 4—ömal gebacken .
Tonditorei kann noch betrieben
werden (große Nachfrage ). Offerten
unter Nr. 84973 an d:e Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Sofort billig abzugeben
Ein sauberes , komplettes Bett, ein

neuer , einthüriger Weißzcugschrank,
1 gut erhaltener, einthüriger Kleidcr -
schrank. 1 Eisschrank , 1 ältere, gute
Kommode, 1 Bücher- u. Notenständer ,
1 runder Zulegtisch , 3 Nachtstühle,
1 Mehlkästchen, 1 eiserner Fahrrad¬
ständer . 1 Wringmaschine , 1 ältere»
Kanapee . 1 Garderobe« u . Schirm¬
ständer (neu) mit 20 Doppelhake».
B“ ' ° Kaiserallce 29, Hinterh., 2. St .
£)fr> er Stelle sucht , verlange unsere

»Allgemeine Vakanzen - Liste".
W. Hirsch Verleg , Mannheim .

t

nzu
für Herren

in verschiedenen Aayons , Stoffen und Karben
empfehlen in überaus großer Auswahl zu

Mit . LS , 15 , 30 , SS , SS . S8 , SO . SS bis öS

Spiegel & Wels
MiMmKauerftratze

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere innigstgeliebte Gattin, Tante,

Schwiegertochter und Schwägerin

Karoline Rossknecht
geb . Würms

int Alter von 34 Jahren , nach langem, schwerem Leiden , versehe« mit de« Hk.
Sterbesakramentm , zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen.

Verwandten und Bekannten widmen wir diese schmerzliche Nachricht , um
das Andenken im Gebet und um stille Theilnahme bittend.

Irn Uarnrn der Tiestrauevnderr :
Der Gatte

J\ Kossirnecirt , Heometer.
Die Beerdigung findet Sonntag de« 31. März, Nachmittags 4 Uhr, von

der Frirdhofkapelle aus statt.
TrauerhauS : Körnerstraße 7.

Sta/tt jeder Desozaderexi ^ .xizeigre .

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten geben wir die traurige

Nachricht, dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsem lieben
Gatten, Vater, Sohn, Schwager und Onkel

ilhelm Reinholdt ,
Metzgermeister ,

nach längerem, schweren Leiden heute Früh *
1*4 Uhr im Alter

von 45 Jahren zu sich in die ewige Heimath abzurufen .
Karlsruhe , den 30 . März 1901 .

Im Namen der tieftrauemden Hinterbliebenen:
Elise Reinboldt, geb . Mainzer.

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 3 Uhr statt.
Trauerhaus : Herrenstrasse 37.

Ein Doppelponj
mir eleganten : Wage « und Geschirr
nebst fast neuen: Sattel , ist vrr-
etzungdhalder prriSiverth zu ver
kaufen . Das Pferd ist garantirt
kerngesund und äußerst ausdauernd
Näheres unt - 2088» in der Exp . der
Bad. Prefle". 2.1

Billig zn verkaufen
ein Dienftboteubett and Ithüriger
SÄrant wegen Umzug . 84984

Uhlandftratze 23 , 2. St . rechts .

Mode » ,
crne selbständige , per sofort bei
guter Bezahlung gesucht . Offerten
unter Nr . 64961 an die Expedition
der „ Badischen Presse".

Vri i)ol)rm Tol)ii
tüchtige « Mfidchcn für Küche
«ub Hausarbeit auf 1 . April
gesucht . 3803.5.3

Beminarstratze 4.

R
Stelle« finde« : Kellner,

innen , Zimmer - « Kücheu-
mädcheu , Mädchen für alle
häuslichen Arbeiten und solche,

- welche bürgerlich kochen können.
Stellen suchen : Herrschaft »-

dieuer « . Kutscher , Eiukassierer
u . Ausläufer durch 64970
C. BeiabarltsML , PlacirungSbureau

Karlstratze 25 , Htb ., 3. St .

Jlnm baldigen Eintritt ge - H
t eine durchaus tücht:gc m

RkßlHlrst.-Köchin I
| gegen hohen Lohn. 2 .1 !
l Zu erstagen unt. Str. 64948
t in der Exp . der „Bad. Presse."

Photographie ;
Bei sof. Vergütung wird Lehr »

ltng gesucht . 6494«
A. Herrmann ,

Durlacher Allee Nr. 38.

Lehrlings Gesuch.
Junger intelligenter Mann au»

guter Familie , findet bis Mai
Lehrstelle in meinem Haufe . 2072»

M . Daucer . WMitmi ,
Konstanz a . B .

In die Näh« Heidelberg « wird
ein Mädchen , welches kochen kann,
sofort oder auf später gesucht .
Näheres »4944

Borholzstratze 11 , 2. Stock.

LehrllngS'Gesnch.
Ein kräftiger Junge , welcher Luft-

hat, die Gärtnerei zu erlernen, kau«unter günstigen Bedingungen ein-
treten bei 84817.3.3Gebr . Kölsch , Hand«lSgärtML

Wilhelmstratze « O.
Gesucht wird eine ordentl., reiul.

Person als Laufsrau . 6494k
Kaiserstratze 118,ll ,
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Im eigenen Interesse bitte zu lesen :
Wegen Geschäftsveränderung sind diverse Waarenposten meines großen Lagers

einem vollständigen Ausverkauf
unterstellt und offerire ich dieselben

eluSi » xr «88«i» Posten Hcrreiianzüge der Anzug 3, 4 und 5 Mk. unter Selbstkostenpreis,eiueii grossen Posten Herrenanzüge der Anzug 4, 5, 6 und 7 Mk. unter Selbstkostenpreis,einen grossen Posten Herrenhosen ä 1,75 Mk., reeller Werth 2,90 Mk.
Gämmtliche Anzüge sind vorzüglich gearbeitet und garantire ich für guter Tragen .
Außerdem offerire zu Frühjahr als

ÄbtH. 1.
Hnabenanzüge . Cheviot
Hnabenanzüge , Buxkin
Hnabenanzüge , Jägers .

von 2,45 Mk . an
von 3,50 Mk . an
von 3,00 Mk . an

Ferner :

Zm. n,
Commnnionanzüge , Cheviot
CoDiinunionanzüge , Bnxkin
Conimunionanzüge , Kammgarn

von 6,75 Mk. an
von 8,50 Mk. an
von 9,75 Mk. an

Grosses Lager in Hoclizeitsanzügen und «Frülijahrspaletots .
Arbeiter - Garderobe spottbillig. 8876

Bitte gena« aus die Firma zu achten !
, Karlsruhe^ Kaiserstraße 58.

Dienstag den 2 . April , Nachmittags 4 Uhr,
in der Schlosskirche

Kirchen -Concert
zu Gunsten des Ludwig-Wilhelm-Krankenheim.

Mitwirkende :
Frau Lydia Holim (Sopran ) , Herr Hofmusiker Heinr .
■ ■Iler (Violine ) , Herr Organist G. A. Naok aus Stuttgart
und der Grossh . Hofkirchenchor unter Leitung des Herrn

Hofkirchenmusikdirektor Max Brauer .
ElntrlttBkartii : Hoftribiine und Schiff der Kirche M . 2 .—>

Oallerie M . 1 , sind in der Musikalienhandlung von Fr . Haart
und an der Kasse zu haben . 3866

Thnring ;ia ,
üer$lclKrimg$-ß« eH$cbaft in Erfurt .

Gegründet 1853 mit 9 Millionen Mark Grundkapital .
BermögenSbeftaud: 52 Millionen Mark.

oebernimmt : Feuer-, Leitlls -, Unfsll-, Hllftxßilht ', TmSM -,
Sßlött«', SinbnichhikiAilhl - uni) Slis-HerMsilgr«.

Zur Vermittlung von Abschlüssen und Auskunstsertheilung empfehle« sich :
Die Generalagentur für Bade« und Hohenzoller« :

Carl Steidle in Konstanz ,
sowie die sämmtlichen Agenten der Tharingia :
in Baden -Baden : Th . Gebhardt , Speditionsgeschäft ,
in Freiburg i . Br . : r . Uhl , Sedanstraße 8.
in Karlsruhe : G . Schwab , Kapellenstratze 30 .

Aug. Lehmann , Ludwig-Wilhelmstraße 8.
in Durlach : Ohrist . Meiasburger , Uhrmacher . 1851 .4 .1

Zahnarzt Mansbach
wohnt jetzt

Kaiserstrasse 82 ,
Lachst dem Marktplatz. 3718 .10 .2

Mirlhschasts-Eröffnuns
Meinen werlhen Freunden und Bekannten , sowie

einem verehrlichen Publikum erlaube ich mir hiermit
die Mittheilung zu machen , daß mir der Betrieb der
von der Brauerei Höpfner am hiesigen Kheinhafen
nenervanten und der Ieuzeit entsprechend aus-
gestatteteu Mirthschaft

33
übertragen ist und die Eröffnung sämmlkicher Wirty-
schattsräume im 1. und 2. Stock am Sonntag de«
31 . März stattfindct. Als gelernter Koch bin ich in
der Lage , meinen Gästen eine gute Tages - u. Abendkarte
zur Verfügung halten zu können und werde neben
dem Ausschank eines feine » iiöpiner'

schrn Stoffes
auch gute , reine Weine führen .

Indem ich zum lebhaften Besuche ergebenst etnlade ,
zeichne ich

Hochachtungsvoll 3886

Kleider -Reste ,
Blousen -Reste ,
Unter rock - Reste ,Welsse Reste ,
Futter -Reste ,

sehr billig mit Ijoljem Rabatt
C. F. KOPF ,

Herreastratze 14. 4894.3.1

Reelle HeiratlienP
| | für Damen und Herren jede :

Stander unter strengste
Dirkretion . Gefl Offert , an loh
Petri , Gartenstr. 10 .«.Karlsruhe
erbeten. 292

K 8 . Retourmarke » sind beizulegen

Beiratb .

Ein gebildeter Mann , Anfangs der
40er , mit schönem Landgut und größe¬
rem Baarvermögen , wünscht sich mit

S
esundem, fleißigen , tüchtigen und
crzguten Fräulein von angenehmem

Aeußern zu vrrheirathen . Strengste
Verschwiegenheit zugesichert und ver¬
langt . Anerbietungen erbeten unter
M. s . 100 postlagernd Pforz¬
heim ._ B4675

Kaufmann , 36 Jahre , evanael .,
ruhiger , ehrenhafter Charakter , tadel¬
losem Ruf , gemüthvollem , herzlichen
Wesen, vor Jahresfrist durch Ableben
seiner Mutter , der liebevollen Stütze ,
beraubt , sich jetzt sehr vereinsamt
fühlend , in sicherer Lebensstellung,
Jahresgehalt zur Zeit 1900 Mart ,
von Jahr zu Jahr steigend, sowie
in Lebensversicherung , in hübscher
Mainstadt Unterfrankcns , sucht auf
dsesem Wege, da sonst keine paffende
Gelegenheit , gleichgcartctc, gediegene,
religiös und häuslich gesinnte

mit Vermögen . — Discretion Ehren¬
sache. Offerte , womöglich mit Photo¬
graphie , die auf Verlangen sofort
wieder zurückerfolgt, unter N. K . 350
an Haasenstein ds Vogler ,

Frankfnrt a . Mala .

Aufrichtige Heirat!.
Gebild . Beamtcn -Ww . , kinderlos ,

( Auf. 30er ) , kath., angen. Erscheinung,
heiter , gutes Gcmüth , erfahren , wirth -
schaftl. Hausfrau , 10000 Mk. Baar¬
vermögen , (später mehr), mit hübscher
Einrichtung , wünscht Hcirath mit
bcffercm Beamten . Streng ehrenhafte,
nicht anonyme Offerten mit genauer
Angabe der Verhältnisse , evcnt. mit
Photographie erbeten unter Nr . 2076a
an die Expedition der »Bad . Presse" .
Vermittler verbeten . 2 .1

Herzliche Bitte !
Welcher edeldenkende Mensch würde

das Vertrauen haben , einer Dame in
augenblicklicher gedrückter Lage ein
kleines Darlehen zu gewähren . Sicher¬
heit und Dankbarkeit zugesichcrt .
Gefl. Offerten unter H. E . bahnpost-
lagernd erbeten._ 84949

Ki« Fräulein sucht ein Dar¬
lehen von ISO Mark auf ein halbes
Jahr gegen 10» ' ZinS und Sicher¬
heit. Gefl. Offerten unter Nr . 84845
an die Expedition der » Bad . Presse"
erbeten . _ L2

Ein gut erh . Kinderliegwagen
m. Gummirädern , ebenso ein Kinder¬
fitzwage » zn verkaufe«.
84960 »udolsfir . 4. St, links.

Hotel -Uestauvant

!
„ FriLSriehshoi "

Aavl -Fvie - richstvafze 28.
Nttr zeigen hiermit höfischst an, daß das neuerstellte, stilvoll eingerichtete

B9 * Wein - Restaurant
in den nächsten Tagen eröffnet wird und verbinden wir mit dieser Anzeige die Mit-
theilung , das wir die Leitung des Zriedrichshofes der bewährten Kraft des

Herrn JmitZ ilOUMk
früher Direktor 4e$ Haiserhofes in Stuttgart und des Pschorrhrln in Wien
übertragen haben . 8779.2.1

Ls wird das Bestreben der neuen Leitung fein, durch gutgedaltene giere, eine
vorrügliche Internati-nale nnd Wiener Küche, beste Weine und aufmerksamste Be¬
dienung den geehrten Gästen angenehmen Aufenthalt zu bereiten .

Brauerei Sinnt ».

Bauschule Gera,?
KK Beginn tO. April n . 3 . Okt , ,

Kcuss
L.

/ Gtbnuci » \ / Mrmith V
/ uwRiü. ^ trwBW. '

Die hässlichsten Hände und das
unreinste Gesicht

erhalten sofort aristokratischeFeinheit mrb
Form durch Benützungvon »Riol *. «Riol *
ist eine aus 42 der frischesten und edelsten
Kräuter hergestellte Seife . Wir garantieren»
daß ferner Runzeln und Falten des
Gesi chtes .S ommerspross en .Mitesfer ,
Nasenröte rc. spurlos verschwinde »
nach Gebrauch von »Rlol *. »ltivl * ist
das beste Sopfhaar -ReinigungS-, Kopfhaar»
Pflege und Haar-Derschönerungsmittel» ver¬
hindert da» Ausfallen der Haare. Kahl«
köpfigkeit und Koyfkrankheiten. «Rlol * ist
auch das natürlichste und beste Zahnputz¬
mittel. Wir verpflichtenuns , das Held so¬
fort zurückzuerstatten , wenn man mit
»Riol * nicht vollauf zuftreden ist. »Rio !*
wird anstatt gewöhnlicher Seife benutzt .
Wer »Riol * einmal benutzt , bleibt ewig
dankbar . Preis per Stück Mk. 1,—,
8 Stück Mk. 2,50 , 6 Stück Mk. 4.»0» ^
13 Stück Mk. 0, —. Porto beträgt bei vor¬
heriger Geldeinsendung von L Stück 20
von mehreren Stücken 50 Pf . Bei Nach».
30 Pf . mehr. Briefmarken werden in Zahlung
genommen Beriand durch das General-
Depot von Siegfried Feith » Berlin NW .»Uittel-^trass* 23.

IRestauration
an vorzügl . Lage in Frei¬
burg besteh , aus massiv gebaut.
SstStk. Ekkhanse mit schöne»
Wirthschaftslokalen und Wohn¬
ungen , ist wegen vorgerückten :
Altci des Besitzers zu ver¬
kaufe« . Anzahl . 25000 M.
Näheres durch Ch. Köln , liaiser -
stratze ISS, Freiburg i. B . 4L

UMm-Berklls . e
Ein seit Jahren gut gehendes

Blechner- und Installations -Geschäft
ist krankheitshalber sofort zu verkaufen .
Offerten unter 84297 an die Expcd .
der »Badische» Presse" zu richte ».

sll
zu kaufe « gesucht . Offerten unter
Nr . 3867 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten_ LI

SMl. k1.WW,
Mnrallm« uJ

1 Weinstube « habe wieder im
Auftrag unter sehr günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . K. frSster ,
Liegenschafts -Agentur , Kreuzstr. 17.

T

Nußbauui , matt und blank,
schöner Ton , 7 Oktaven , ganzer
Eisenrahmen,Elfenbeinclaviatur ,
Repetitionsmechanik , verkaufe
unter 5 jähriger Garantie zu
M . 550 .— und können mit
diesem Instrument die in letzter
Zeit häufig annoncirtcu PianoS

„Helegenyeitskänfe be¬
sondererUmstände Halver"
nicht in Konkurrenz treten . 5L
LI . Hack, PitiMtgtsiu,

■ehe « dem Banpthakikaf .
Kein Laden , grösster Umsatz !

Ein wenig gefahrenes

Dilrkopp-Tourenrad
ist billig zu verkaufen . 8887.L1

Ludwig- Wilhelmstraße 7, I.
Anzufchcn bis Mittags 3 Uhr.

Fahrrad .
Ein sehr gut erhaltenes Fahrrad

ist sehr billig zu verkaufen. 3888.2.1
Karlstraße 21 . 4. Stock links .

Fahrrad .
Sehr gut erhaltenes Fahrrad ist

sofort billig zu verkaufen. 3889.L1
Klanprechtstr . 1«, 4. St. rechts.

Guterh . Kinderliegwagen u-G « »-
kvchherd mit 2 Kochlöchern sind zu
verkauft». Schillcrftr. 7,2. St. 84942

Kauf -Gesuch .
Zwei KassenschrLnke, ein größerer

und ein kleinerer, werden zu kaufe«
gesucht. Gefl. Offerte » belieb« man
unter Nr . 166 9 in der Expedition
der »Bad . Presse " abzugebe«. *

Ein bereits noch neuer

J: iilfriif (l) innli ,
für Bureau und Private paffend , ist
Markgrafeustraße 22, Ecke, billig
zu verkaufe « . _ 2072 *

Wegen Umzug
zn verkaufen : ein Chiffonnier und
eine Kommode . 84856

Friedenstraße 2« , park.

1««« Ctr. 88BB8
haben zu verkaufen . a067 »JLl

Straaser & Federbnseh ,
Bruchsal.

am Bodens « « (Schweiz ),
Nähe von Rorschach, mit prachtvoller
Aussicht, nu « ermiethsn oder
« erkaufen . Schön« , gesunde Lage
Obst-, Pflanz , und Blumengarten
eigenes Waffer u. Stallung , Garten
Haus zum Bewohne » . Große ge-
wölbte Keller. Altdeutsch möblirt ode^
unmöblirt zu übernehmen . 1742a & 3

Anfragen u. K . 8226 an
Haasensiein & Vogler , St . Saltou.

Weltberühmtt
Hjübweis»«

Polarfedern.
« ksttzuq ^ schützt.)

Kat 2 MarkperPsm»

» kdertrifft aa dauernder giUntt all ,anderen Sorten « ettfeder» , , gleicher
Pzeilev I Grel, »et Mr, »e smtici
Für bürgerliche « n»«au »»ae» , ebensosll ,
H»tel . u. Anstaltd^ tnrichümae» desond
enibfcdlenDwert l Saranttert « « !

chnahmel Mchtaesallendesbereit
auf»nsere Kemea plrüikgnlom

pvvlivr & Co.
te H »rford « r. 8» te tScUfdou

_ front ,NM
Musterund
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G
Kaiserstr . 118

18550

15 Stuck fertigeDivans
(neuefte Moq nettes und Taschen) in
jeder Preislage und nur guter Pol¬
sterung , Chaiselongue (Ruhe¬
bett ) mit ÖTWtittv Decke , Fautauil ,Stfihlo 3c. :c , sowie komplette feine
Sohlafzinmer , wie alle Sorten

Bettstellenu *
Anfertigung und Ausmachen von

Vorhängen und Dekorattonen .
Aufarbeitung vou Polstormfr

boün und BetUm bei billigster
Berechnung . 3041,8 .3

Jfci . iißhtUK ,
Tapezier und Telornteur ,

Wawstrahe 52 , «ine kreppe.
Kein Laden , daherbilltgftePretse .

viov- «. Dßer-Geschenkk,
als : Brachen , Ohrringe .
Ringe , Kreuze . Halsketten ,
Uhrketten , Radeln . Knöpfe .
Fingerhüte , Servietten¬
ringe , Becher . Stöcke mit
solide » BUbergriffeu . eige¬
ner Fabrikat , empfiehlt zu
sehr billigen Preisen 3448.8.3

Sprayer *»
Gold - u . Silberwaarsn -

Gescltäft ,
SrOpriuzenürahe Ar . 21 .

Gleichzeitig bringe meine -
Reparatur -Werkstätte
in empfehlende Erinnerung .

^ erV^ i

Antwerpen& NewYorS
Antwerpen & Philadelphia
tadflMi

Reo Star Line in Antwerpen ,
K, Kornsand in Karlsruhe ,

111 Kaiserstrasse . 5«u

Sie finden
hie größte Auswahl in 3540*

Osterhasen ». giertt
dei

Emil lloderer ,
Conditop,

6it Wtlvhttii- tt . Zlihrliigechrsiit.
Vereins-Gegenmarken werden

abgegeben .

Man
verlange

, 0 ° '

Cognac J
^

Ärztlich empfohlen .
Preis« auf «ien Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk . 5 .
Cognac zuckerfrti „ 3.

Vorzligi . f. Genesendeu . Zuckerkranke .
Alleinige Verkaufsstellen:

-B . Mayer , Wilhelmstr. 20.
V Merkte , Kaiserstr. 160.' H«Munding,Holi , Kai»erstr . llO
C. Roth , Holl . , üerrenstrasse 26.
L. Sturm Nachf . 1800ti
A. Li Beck , Kaiserstr. 150.
Julius Oelin Naohf -, Drogerie,

Zahringerstrasse 55.
•August KOhn , Schaizensir. 1$ .
Franz Oesterle , Ecke der

Blumen- und Börserstrawc.
MBh br.rg : Aug . Malier .
Uateri-rombuel ) .- Jos . Zöllen -.
UurUty : G . Fl Slum , Haupt-

ltnsje 28.

Weiss & Kölsch
211 XEaiserstrasse 211.

Meilung für Damen - ßonfection

kl ( 5

Golf-Capes
Blousen

Matinees
Morgenröcke
Unterröcke

Abänderungen Im Hause . 2957.3.2

902a

/ #

Gebr . Wo
Catelos, 440 SeitM stark , mit
ca . ISO ® AbftHÖanjen . er¬
halten Sia gratta und franco

Glefeh *eiti|eTer»endet ©bipe
Fjizna, um Jeder-
m sha .3elegenheit
eu geben, sieb tob
derilüt« u. Billig¬
keit ihrer Wttren
• u üBsnBUf7BD,Bia

Silberstahl-Rasirmesser No. 30 , W3D Tage zur Probe ,
cum frei « ren * , * *" * P8h" >n ^ " * *

pflegemittel ;
Förderung des

Hollup '« Haai *ki *3ufei *fett
kann mit immer neuen Beweisen seiner
auerkannteu Bortrcfflichkeit und Reellität
dienen . Seit 21 Jahren verbreiteter,

^ .erfolgreichste» kosmetischer - Haar ^
man verwende zur ncheren CrhaljüW , KrästigMZ Und

^ . _ haar - und Bartwuchses das seit St Jahren durch zahlr.
Dankschr.

'
überraschende Erfolgt bestätigende Hollüp ’s Hnörkräuter -

• ett . Gesetz !, gesch. 3mal prd» . — Nur Erfola« entscheiden. — Pr . Ist
2 Mk. — Hollup 's Bränterselfe » pram. vorzugl . Töuette- u. Äopfwasch-
seise , 35 « . Kg Pfg . M. Bollup , Stuttgart . Niederlg. in KarlS -
rnhe b L Nsiii AuebN, . Dreg ., Ecke Zirkel u. Carlsrirdrichstr. 1710a .7 .2

«»-W»t ch« e. «flhjjtiste Ziert!« eines lesen Mahnet liseh nickt bsiitit «H«r das
iH' tiivm ««mibe« Mnrdern will, der gebrauche mein feeltberflhmtes hart

Kein Schwindel , v. ie foJseada Aberkennung be-^ • indem idli
weehtmlittl nrm 3tnwinu. i, wie io;sena& ,IU,I
weist . Ein Herr C. Muffier tu Orsingen dCttrSlbt üim 1. März thot : _. .durch einen Bekannten erfahren habe , dass er dureh dis een ihnen » Gesandte
Vase „Kommelin" eine - solo - en Erfolg erzielt hat, dass *r letzt einen ■tolcetiSchnurrbart bettixt, erapehe Ich Sie deshalb , mir gelt, eine Dose Stärke IIIzu eendicii.» W« Wirkung aurbleibt. sofort Geld retour. Preis per Dose Sterke I
2 Mk .| Stärke II z- Mk- ,ln ungünstigstenKillen Stärke III zu j Mk . Main Prä¬
parat wurde in Paria 1900 fnit der goldene « Medaille prämii -t . Versandt
rer Kachnphme , Porto so Pfg , Nur zu beziehen ven G
Robert Husberg , fieuonrads Mo . 4 (Westfalen ).

Ale werde ich energisch ?
Durch die kostenlose Selbstbehaüdl. nach der Methode LiSöeaulk-Lövy.

Radikale Heilung von Energielosigkeit , Zerstreutheit. Niedergeschlagenheit ,
SchwermMh , .tzotzuungslosigkeit , « ngstzuständen» Nopflride » , Gedacht !,iß-
schwäche , Schlaslosigkeit , BerdduungS- und DarmstVrüng und ällgeuieiner
Nervenschwäche. Mltzekfolgt UUSgeschlöffen . Broschüre mit zahlreichen
Kritiken und Heilerfolgen auf Verlangen gratis . 782N .13.8t -ripsig J05 . iStodPPrt - llPfllrfnNshe !' t <-rlai !.

Bestes Clasz-flStte Wei L,
S

ist anaandbsr «1s ZuuU zar rohen
und gekochten SHrte!

mtcht jeden Zusatz von Bora?,
Wach«. BaUam etc fiberfiäMfg.

«trhindmi.d^ Ppttsetzen der Stärke
am OefässBcder .

verhindert das Kleben der Stärke am
Citep .

erleffhtwt di ? PStwi be? HlW-
and Maschinenbetrieb

jr .- amebt dtp .Wische blendend weiss
i» wie neu.

ErkUHIch I« eimfaflicht « Celdiia ].,Seife». Md brocteAbafldlaagea .
Fabrikant:

AlRkiker fr. Lohnes , Dtrnstift
J^JFür ^^^ rlsruhe

^
imk

^
der

^
fNillÜPiU^ /mrtrieb ĵ ^

oei^ zt^^ ergebeis^JI

fiXtaii unter Garantieschein Mit m . Pflanze « Hciloer -
fahre « setze Rrankheit . stach votlp . Heilung

feeiw . Honorar. Tag !. Dankschr. Kein Gebeimm . Einige meiner Statur .
Prtztznkte an «« grSst . Atzothoten , Brcgeriea ?e. Kuftich. Fritz
■ eatphal , Berlin XV n Pritzmatterftr . 10 . Sprechstund » daselbst
Wochentags 1« —1» in » . statnrtzettinftttnt iiehnitz b, Qrnnienbar-

[R$mi HAARE
nSgjk . « .’SNheRnkuH 'SMaÄntzn
flC

'
D r Browns ;

fNl
'
HAARVN^ MITiELi
ikfsttvbutttiaf.iTo.ät-hcKtK •

EftroLfj . WANKRT. : ,

ff
• n
iS

Frtedr . Biss , Hofitef ., Ball Tagal ,
Hoflief ^ Karl Kalk , Hofdroaerie,
Lonlae Wal ! Wwe., Karl 'riednchstr.
H. Bleler , Friseur , Kaiserstr . 227 ,
Ad . Darr , Waldstr. , i . Mar « , s .
Fader j Hoktheaterfriseur , Lammstr.,
D. Waarthar , Kaiserpaliage, L.
HSaiar, Hofsrisenr , Ad. Klaler .

Stur eine Wtqf« (amt
Sie bsfis seiai

Kausen < le als«

3n blawweihen Vasen.
UeberaÜ erhLUlich .

t SBN

& M Für %

XKohlen -JC
En groS' Geschäft
mit der Kilndschaft bekannter

Siadtreisemle »*
für Karl4r «ha «nd Nmgegcntz
gesucht . Offerten unter 3521 an
die Exp, der „Bad. Presst . SP

Jim»
m

finden diSkirteÄiiiuahnie
und gewisseich. Pflege bei
Fr «» » i4H*Itor ,

Hetzamme .

Mk. 1,50 .
Haut zart
k Fl . auf .

Lllionese ( koSmeti-.
sches SchöicheitSmilttll
wird augewkiidet bei
Sommersprossen, Mit¬
essern, gelbem Teint n .
unreiner Haut , Flasche
ällf. 3,00 halbe Flasche

Lilienmilch macht die
und blendend weiß ,
1,00 . Bartpomade

A Doie Mk , 3,00 , halbe Dose Mk. 1 .50,
befördert das Wachsthnin des
Baues iii nie geahnter Wette .

ThmrSsch. Haarfärhrmittkl
k Fl . Mk. 3 .00 . halbe k Fl . Mk. 1 .50,
färbt sofort acht in Blond , B >aun u .
Schwarz , übertriflt alle « bis jetzt
Dagewefeiie .
Vrikutal. Gnthllllruugsmittrl

k Fl . Pik . 2,00, zur Entfernung der
Haare , wo man solche nickt ge¬
wünschte , im Zeitraum von 5 Mi .
nuteit ohne jeden Schmerz und Jtach -
theil der Haut . .

Eau de Cologne philovorne
(Myrrhei ' -Haai wasserl , hergeslellt
aus beu wirksamsten Bestandlbeilen
der Dtyrrhe , reinigt die Kovshnnt
von Schuppen oder Schiiinen und
verhiuder t das Ausfallen der Haare,
deren WachSthnm in nie aeahntei
Weise befördernd , wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .
Mk . 1 .50.

Allein ächt zu haben bei M.
Aornu»» » Parfümeur , in
K ö l n a. R h. 15916

Die alleinige Niedeilage hrfindet
sich Karlsruhe bei B. Bielep ,
Paisninert handluiig, Kaiie str . 227 .

Eitern
Nr . 77.

werden' hiermit
auf die

Süddeutsche Versichern gshank
für Militärdienst * nad Ifiehfar -
Aassteaer in Karlarabe aufineck
»am gemacht.

Dieselbe schlieeot unter den
günst ' jfsten Bedincrnnften

Militär dleial • Tarslafceraag « ^
durch welche Söhnen beim Ein*
tritt zum Militär

Töchter • Aassteaer - Taralehans *
■in , durch welche Töchtern zur
\ erheiratbung anf die vorteil¬
hafteste Weise ein bestimmtes
Kapital gesichert wird. Prospecte
versendet franco und jede Ana-

kunft ertheilt bereitwilligst 1739
Dia Dlrectlea .

Karlsruhe , Schlossplatz 7.

Vernickelung
I prompt und billigst .
| Metallwaarenfabrik

Fischer d- Kiefer , ■ [
Wilhelmstraße57 . 35 ]

IBMMHBBHI
?0M*

4 ^ pBERUNH2
lt.FriediicIim

_
^ ^ ^

KAMBUR6,Grdskefiep1̂

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,

Kainerstrasse 187,
- Seitenbau , 2. Stock ,

empfiehlt sich imAnfertigensämmtlicher
Maker- ll . UapezierarVeitev

zu Sntzerft billige« Preise«.

W , SverialhauS

XTcppicbc
Gelegenheit» *a«f in Sovha- und
Salongröße k 3,78, 8, 6, 8, 18 bis
500 Mk. Gardinen, Portidre«,
Steppdecke« , Möbelstoffe zu
21 .2 Fabrikpreise » . 290a
Praihtkatsliili ^ Êfrco .
Lmil Lefevre , Berlin 8
sJeffisü » 0ranien8tr . l58 .

500 Ansiehts -
Posl karten

_ fttr Sammler 'WW
edtene,ortscest «mp . n . uu <;ebr «uchte
aus ck. - svr . >VeU ; »ue^ China , Jap .«tc
seod . kostanfrei z Ansicht u . Auswahl
Internat. Antichtokartw - -6t *. , Btrlht ,
FHedrichhtr 83t . —Postkarte genügt .

Wer ßlh nnliinifiniiR
von AhemnatiSmnS , JSchia »,
Blnt » nud Leibverstopfnng,
Asthma , Nervosität, HerzstSr»
ungen, Influenza , Fettleibrgkeitbefreien will ,
benutze den präiniirten Massagcappa-
rat . Preis 16 Mk. Derselbe dürste
wegen seiner ausgezeichneten Wirkung
in keiner Familie fehlen . P . Semerak ,
RiederlStznitzb . Dresden,Ailler ,
strahe 3. Prospekte gratis und
franco. I720a,8.3

Schifis.
jungen ?

sucht und placirt so»
fort auf erstklassige»
Schiffe« mit große«
tranSatlant . Reisen.
PaüiMerker H

H
e
,Th

b
s
“

!
’

Stnbbenhnk24 .

Att- «. Re«Utliiitri>skil
nicderveredelt , nur in den besten l
Sorten , 12 Stück M . 3. - , 100
Stück M . 20 .— . 1923 »,4.4
G. Gross , Weingarten,

Baden.

Hohen Nebenverdienst
erzielen Personen jeden Standes als
still « BermUtler oder Agenten
einer erstklassigeu Lebens » u. Militär¬
dienst Versicherung. .

Gest. Offerten unter Nr . L4815 an
die ^ xped. der „Bad. Dreffc ' . L2

^ imlhiirlßltflii ,
prämiirte, selbstgepflanzte, ertragreiche ,
widerstandsfähige Sorten . Sehr
Frühe : Charles Downing gelb,
Frühcr-Sonnenaufgangu. Markönigin ,
fleischfarbig, 3.50 Mk, per Zentner.
Mittelspäte : Fürchte Nichts , Pro¬
fessor Mürker, Joses Rigauldt , weiß ,
Hero , roth, 1 3 Mk. per Zentner
verkauft 1910a.2 -2

Fanl Enderle
Vorstand de» Ortsvereins

Durmerk -^olm .

Eiepmann
's

Backpulver
ist und bleibt
das Bestei

B b fcaraO erhälllicli - ej

von indischen Lauscntcn , sowie Kreuz¬
ung von Peking und indischer Lauf-
ente zu haben
lücftmration zm Hßvzirlihnhrj .

Ebendaselbst täglich frisch gelegte
Hübnereier. 346 & ä £
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Zur gcfl . Veachtung !
? Sn Nr 68 der „Badischen Presse" ist eine Erklärung der

Deutschnationalen Handlungsgehilfen , Ortsgruppe Karlsruhe ,
enthalten , welche die Vorgänge in unserer Versammlung im „Hotel
Monopol " in völlig wahrheitswidriger Weise darstellt. Die
Tagesordnung lautete : „Wichtige kaufmännische Zeitfragen . " Es
wurden von dem Referenten die im Vordergründe des Interesses
stehenden Fragen der Verkürzung der Arbeitszeit an den Sonn¬

tagen sowie an den Wochentagen und die Ausdehnung der
: Gewerbegerichtsbarkeit int Handelsgewerbe ausführlich be-
- handelt ' über alle Frage » im Handelsgewerbe oberflächlich zu
t sprechen, lehnte derselbe ab , weil nur durch die Beschränkung auf1 einige Fragen die Möglichkeit zu so ausführlicher wie sachlicher
Behandlung gegeben , daß auch etwaige Gegner sich zu den er¬
hobenen Forderungen günstig stellen können . Es ist völlig un¬
wahr, daß von dem Vorsitzenden der Deutschnationalen Oxts -

\ gruppe zwei Resolutionen zu Gunsten der Sonntagsruhe und des
obligatorischen Fortbildungsschulunterrichts eingebracht wurden,
es konnten daher solche auch nicht zur Abstimmung kommen . Es
ist aber auch sonst von Niemand eine derartige Resolution ein »,
gebracht worden. Es kennzeichnet diese wahvheitswidrige Be-
Häuptling jene Leute und ist es besonders kennzeichnend , daß sie
hinzusetzen, für die Dringlichkeit der Frage der Sonntagsruhe
hätte der Verein der deutschen Kaufleute wohl nicht das richtige
Berständniß , während diese Frage in ihrer Bedeutung gerade ein¬
gehend von dem Referenten behandelt wurde , sodaß während der
Versammlung noch ein selbständiger Kaufmann dem Referenten
gerade für seine

'
Ausführungen in dieser Frage seinen Dank aus¬

sprach, da er jetzt erst einsehe, daß seine bisherige Gegnerschaft
gegen die Sonntagsruhe nicht berechtigt sei .

In der Erklärung wird dann weiter behauptet : daß der
^Verein der deutschen Kaufleute beim hiesigen Stadtrath den
Deutschnationalen Hdlg. -Verb. denunzirte , ein politischer Verein

zu sein , um die Mitbrrothung bei der Sonntagsruhe zu der»
hindern.

Diese Behauptung wurde durch Nichts unterstützt und ist eine
Unwahrheit. In der Versammlung wurde unter Nennung von
Namen, durch ein Mitglied des Vereins der deutschen Kaufleute,Drtsv . Karlsruhe , das gerade Gegentheil festgestellt .

Es ist weiter eine Unwahrheit , für die nicht einmal der Ver¬
such gemacht wurde, den Beweis der Wahrheit anzutreten , daß ein
vom Deutschnationalen Verband ausgeschlossenes Mitglied im
Verein der deutschen Kaufleute in dech Vorstand ausgenommen
wurde und dafür Bezahlung erhielt. Dagegetr sind in Aschers¬
leben und Landsberg a . W . u . A . Mitglieder des Deutsch¬
nationalen Verbandes in Versammlungen gegeir den D . H .-B.
aufgetreten , sind agitatorisch für den V . d . D . K . thätig , werden
aber trotzdem als Mitglieder beim D . H .-V. weitergeführt und
können nicht erreichen , daß sie trotz ihrer fest mehreren Jahren
wiederholten Erklärung , daß sie in der Liste der Mitglieder ge¬
strichen zu sein wünschen, zu dieser Streichung kommen . Im
Verein der deutschen Kausleute würden Mitglieder , die so gegenden eigenen Verein handelten, oder die nur sonst ihren Wunsch zu
erkennen geben , daß sie in der Liste der Mitglieder gestrichen zu
sein wünschen , nicht einen Monat länger als Mitglieder geführt
werden, geschweige jahrelang . Es ist unwahr , daß der Verein
der deutschen Kaufleute die Abwälzung der Waarenhaussteuer
auf die Waarenhausangestellterr gutgeheißen hat . Der Verein
würde im Gegentheil jeden derartigen Versuch einer . Mwälzung
bekämpfen .

Wie sachlich die Ausführungen der Deutschnationalelt waren ,
ergiebt sich ja schon aus den ohne jeden Zusammenhang mit den
behandelten Fragen , nach dem eigenen Geständniß der Erklärung ,
von den deutschnationalen Rednern erhobenen Beschuldigungen

gegen den Verein der deutschen Kaufleute während der Debatte
und wurden von den , dem Verein d . D . K . völlig unparteiisch
gegenüberstehenden Redakteuren Burger und Kolb, in der Dis¬
kussion gebührend gekennzeichnet.

Es ist Thatsachc , daß der Vorsitzende der Versammlung die
Deutschnationalen, welche im Hintergründe des Saales die Ver-
sainmlung störten, zum Verlassen des Saales auffovdern mußte ,
unter Bezugnahme auf das ihm zustehettde Hausrecht.

Daß die Deutschnationalen nach dem Schlußwort ihres
Vorsitzenden den Saal verlassen hätten , ist eine kuriose Behaupt¬
ung . Das Schlußwort hätte der Referent.

Es ist richtig , daß diejenigen Personen , welche eine
Schlägerei Nachts nach der Versammlung veranlaßten , nicht aus
der Straße % Stunden gewartet haben , sondern in dem dem
Versammlungslokal gegenüberliegenden Bahnhofsgebäude . Ob
der Atterttäter dem D . H. -V . angehört, wird erst die Feststellung
ergeben, soweit ihr keine Schwierigkeiten in den Weg gelegt

. werden.
Welche Absichten die Deutschnationalen beim Besuch der

Versammlung hatten, ergiebt sich wohl daraus , daß der allerdings
in der Erklärung garnicht erwähnte Geschäftsführer jenes Ver¬
bandes aus Mannheim besonders herüber gekommen war , wie er
am Tage vorher nach Darmstadt und am Tage nachher nach
Stuttgart dem Redner des Vereins d . D . K . nachgereist ist und
jedesmal mit einer großen Zahl von Anhängern die Versamm¬
lung zu Gunsten seines Verbandes zu beeinflussen suchte.

Das zeigt, welche Furcht man aus jener Seite vor dem
Verein d . D . K . hat , es hat diese Agitation der Deutschnationalen
dem Verein d . D . K . ganz außerordentlichenNutzen gebracht, und
wird derselbe in Süddeutschland alsbald die führende Stelle
unter den Handlungsgehilfen -VereinM einnchmen, 3862

Verein der Deutschen Kanflente , Ortsverein Karlsruhe
Dkrgebuns von Klarheiten .

Für den Reubau eines Gasthauses für Herrn L. Hofmann ,
Eppingen , sollen nachstehende Arbeiten im Submisstonswege vergeben
werden :
1. Grabarbeit 640,63 Mk.
2. Pfahlgründung 3168,75 „
3. Maurerarbeit 15676,41 „£4. Terrazzoarbeiten 478,75 „
5. Eisenlieferung 1640,26
6. Steinhauerarbeit 3611,56
7. Zimmerarbeit
& Gipserarbcit

9. Schreinerarbeit 3227,65 Mk.
10. Malerarbeit 1997,98 „
11. Schlosserarbeit 899,00 „
12. Blechnerarbeit . 559,30 „
13 . Malerarbeit 1052,92 „
14. Schiefcrdeckerarbeit 174,40 „

6323,48 , 15. Rollladenlieferung 152,00 „
2858,96 „ 16. Tapezierarbeit . 330,00 „

gen sammt Kostenvoranschlag liegen auf dem Bureau der
Unterzeichneten Bauleitung aus ; Hierselbst sind auch sämmtliche Offerten ,

-in Prozenten auSgcdrückt, bis längstens
D^ - Mittwoch de« 3. April 1901 - MW

eiuznreichen.
Die Eröffnung , sowie Zuschlag finden am gleichen Tage Nach¬

mittags 2 Uhr statt.
« ppiugen , 27. März 1901 . 2027 - .3B

, <jr . Gerber , Bezirksbaukontrolleur .

Herzogl . Baugewerkschule Holzminden §
Maschinen - nnd Mühlenbaaschnle .

S « runter . Ut.N>-riI. Btnintn .28 .Dft. Bnpflegungiianstalt .rir . L.H*,rm»im.

|
Real -Lehrinstitut Frankenthal ,

Das Sommersemester beginnt am IS . April . Die
Abgangszeugnisse berechtige » z. einj. srelw . Militär¬
dienst . Gewissenhaft. Beaufsichtigung, gute Verpflegung der
Pensionäre bei mäßigen Preisen . Prospekt , Jahresbericht und j

j Referenzen durch die Direktion . 1909a .4 .2
Tmuliuaim &c. Wehrle .

Junger ehrlicher Mann sucht auf
sofort 1 « S Mark zu leihen .
Znrückzahlbar innerhalb 11 Wochen
i 10 Mark .

Offerten erbeten unter B4959 an
kk @ä >eb . der „Badischen Presse " .

In Ettlingen
ist eine freundliche Wohuuug von
3 Zimmern , 1 Mansarde , mit GaS -,
Wasierlestung und Zubehör auf
1 . Juli zu vermiethe « . 3 . 1
84979 « arlSruherstraße 570 .

E

Neuheiten der Saison in einfach vornehmem Geschmack
bis za dea feinsten

Flotte , chice , jugendliche Hüte , Reise - , Sport - und Scbulhllte eto .
(Keine Bazar - ! Keine Ramschwaare! — Nur gute, reelle , moderne , gediegene Waaren)

Waldstr . 49.

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen bei

L
.

P
.

Drescher Waldstr . 49 .
RF * Aeltere Hüte werden bei mir wie neu hergerichtet » die alten

Garnituren nach Wunsch dazu verwendet . "WK

Für ein fleißiges Mädchen . 19
Jahre , aus guter Familie , wird auf
April gegen Zahlung Aufenthalt in
Pfarrersfamilie gesucht . Offerten
unter 8 . 8 . 100 Würzburg bahn¬
postlagernd erbeten . 2u59a .3 .2

Em
24 Jahre
Stellung

Offerten
Expedition

Zuschneider,
alt , (System Lutz) sucht
sofort oder später ,
unter Nr . 84960 an die

der „ Badischen Presse ".
M . IITOWIWMII.III l"l .U' imiWB

Frau Charlotte Kflhner-Herbst ,Dentistin , 1780.10 .7
Lammstr . 5, zwischen Kaiserstr. u . Zirkel .

Ketten ! Kelten! Ketten !
In diesem Artikel biete ich Ueberraschendes und sind mir betreffs Leistungsfähigkeit vielseitige Anerkennungen

zu Theil geworden ; ich offerire :
1 Deckbett n . 2 Kissen , Qual. VII , zu Mk . 13 .50
1 Deckbett u . 2 Kissen , Qnal . VI , zu Mk . 15 .—
1 Deckbett 11. 2 Kissen , Quvl. V , zu Mk . 18 .—
1 Deckbett n . 2 Kissen , Qnal . IV , zu Mk . 22 —
1 Deekbettu . 2 Kissen , Qual. III , zu Mk . 25 .—
1 Deckbett u . 2 Kissen , Qual.
1 Deckbett n . 2 Kissen , Qual.

«uter Knautie für neue Jeder«.

II , zu Mk. 30 . -
I , zu Mk. 36 .

Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,
Bettfedern ,

wild,
graue Chinesen ,
Chinesen ,
»U we ß.
V* weiß ,
ganz weiß ,
Halbdaune» ,

per m
per Pfd .
per Pfd .
per Pfd .
per Psd .
per Pfd .
per Pfd .

bevorzugteMaare, per Pfd.
8/ i Daunen , per Psd .

Mr . 20
Mk. 40
Mk. 45
Mk . 60
Mk. 65
Mk. 72

Kaiserstratze 30 und 200.

Bettstelle ,
Bettstelle ,
Bettstelle ,
Bettstelle ,
Bettstelle ,
Bettstelle ,

— Ferner : —
eisern , mit 2 Watratzen nnd Polster
Rost , Matratze nnd Polster , V* französisch , komplett
Bost , Matratze nnd Polster , V4 französisch , komplett
Nußbaum polirt , Bost , Matratze nnd Polster , komplett
Nußbaum polirt , Bost , Matratze nnd Polster , komplett
ganz französisch , mit hohem Haupt, Bost , Matratze nnd Polster , komplett

Gelegenheit«-
kauf.

Einen Posten feine weiss ©
Ettlinger Hemdeutuche ver¬
kaufe ich bei Abnahme von ganzen
und halben Stücken per Meter
37 , 43 und 47 Pf . — Ebenso
einen Posten feine leinen ®
Damast -Taf elgedecke , Tisch¬

tücher und Handtücher
zu enorm billigen Preisen .
JACOB LÖWE ( Adolf Löwe Sohn )

Manufacturwaaren
en gros en detail

3881 Adlerstrasse 18a .

8 . Krämer , Karlsruhe, 84864 Verloren 2 .2

wurde cm Juvalideubüchleiu für
Karl Schweizer . Abzugeben Georg »
Friedrichstraße tu , 1. Stock .
01 kademiestraße 39, 2. Stock, nächst** der Äarlstraße ist ein hübsches
Zimmer mit guter Pension per
sofort tz» »ermietbeu . 84941,2,1

Qlchützensrraße Rr . 88 ist etue^ Wohnung mit zwei Zimmers,
Küche, Keller und Zugebör auf 1. Jum
zu vermiethe«. Näheres daselbst
im Laden._ 64962 2.1

Ein fein möblirtes Zimmer ist an
einen feinen soliden Herrn auf I . Aprfl
zu verunethen. Mnppurrerstr . 3t
mt 2. Stock. ' 84953 .9,1
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Kaiserstrasse

AuswahlGrösste
Regierung» - Kommimr

Die Eröffnung -er am hiesigen Rhein-. .
rft

u
Hasen neuerbauten wirthscha

„ Liansa
erfolgt S875

Sonntag den ZI. Mrr,
was hiermit empfehlend zur Renntnitz bringt

traueret

Sr . ^ ocpfn « r .

»»»»«»»»«»e »««HHMOW
| itüfnuna unb Empsehluug . |
jfe Areuilden und Bekannren die ergebene Mittheilung , daß ich mt

unterm Heutigen die Mrthschast

» . ./Ute Brauerei Biscboff“ *
* Herrenstratze 10 , g
j zum Betrieb übernommen habe . V
9 Ach empfehle ein la . Schrempp ' scho» <a «erbier » au» 0
A gezeichnete reine Weine , « arme und kalte Küche zu jeder JÄL
5? Tageszeit und sehe geneigtem Zuspruch gerne entgegen . ^

^ 38« , 4ngn § t Zeichner . ^

» » » » » » » » » » 0 0 000000000

Technikum Aitenbury ;
I ffir Mwrtilimitwi , Meklrntwifanil

Chmat«. ■
u, UektrotwiuiUc ».

- UtnMftoHtts . — rtogt . frei .

RerrenRemotttoirnbr
mit Goldrand für Uhrenhäudler
und Wiedervertäuferpr. Stück 8,0VM.
unter zweijähriger Garantie empfiehlt

Karl Faller ,
Schweizer Uhrenfabrik -Lager und

tthren-Bersandt, 2864 ^
■49 Kaisern ». 49 , Karlsruhe i.

^ leetpomosonen
'für alle üfcTr itsbe .

R .ZlEGLERjrSTU1MT .

Urania,
beite, feinste Marke .

Billige Preise.
WiederveMufcr gesucht . 1110a.13 .ö
Uraniä -laMaafavslir. Lottdur.

vmsoost
erlMt jeher Leser diese« Blatte«, dem
unsere Waarei , noch unbekaunt sind ,»I« Pe »«eftü >k nach Wans« ein « der nach¬

folgenden Aegeustäade: « aftrmesser ,
Taschenmesser , Scheere , Nhrkette , echt
silberne Breche oder Portemonnaie ,» tan er »ach »»strenr Prospect für Si».
führniig unterer vorzüglichen ÜAaarrn in
FrenndeS-lmd Bekoimrenkirisen sich »emLchea
wi>. — Nach dem Auslande und au Minder»
,ihrige werden Predestücke nicht nersandt,

Solinger Industrie -Werke
Adrian AtStnek , Evanmlndit-Gesellsch .aoLram .
Jhnftrirred PanOtpretüduch — An »,
gäbe 1# « 1, et . 300 Leiten grotzeS
Aornmt — bersrnde « grattO u . franco .
Nebrr 1300 Srdeiter in Fabrik- und Hau»,
tndnftrie, eiaschliehlich derjenigen unserer

, llonunanditare.Eröffnung .
Morgen Sonntag de« 31. Mürz wird die bekannte

WMitm m „Guten Duelle ^ 20- 25000 Mark
in

mit dem ganz der Neuzeit entsprechenden Lokal eröffnet.
Für gute Küche , reichhaltiges Büffet mit dem be¬

kannten Bauernbrod ist gesorgt, wobei mein im Januar ein«
gebrautes helles Exportbier zum Ausschank kommt .

Hiezu ladet sreundlichst ei» 84958

_ Johann Bauer ,
00000000000 :0000000000
S Laden für «
2 Gärtner Mer Blumenhändler . 2
m Ein Lade « mit Wohnraam und Kelleranthcilin frequenter, wn"

concurrenzloser Gegend der dkaiserstratze ist auf sofort oder später jjr
g | billig zu vermiet Heu . Liebhaber wollen Adressen gefi. unter Nr . 3859 g |
^

in der itxveü . der „Bad. Presie" abgeben.

0000000000r00 » » 00i9 » » 0 »
2 grosse, sein müblirte Zlmmei
hat mit oder ohne Kofi abzugeben eine Offizierrwittwe an einen älteren
Offizier oder Beamten . Ünweit der Äottesau, nahe bei der elektr. Bahn.

Zü erfragen unter Nr. 88130 in der Gzped. der „Bad . Presse "

Schweizer Uhren -industri «.
Nur

14M .
Allen Kachmannem, yssirieren. Pan-, Bahn»
-»» « riedet«, her euer hat « Nht »raucht,
wir de» Allein-Berkonf der neuersundenrn , „ . . .1t »»rat 8lcktrii ' i?oId-P >ng» - -« »M.-Utzrt» „ « chk» i? l« t >
Hütte" ichernoinnien HÄcN. Wese Uhte » besitzen «in »Nti -

magnrtlsckc» Prazisionswerk , sind »rnanrst regniirt
„ad rrprodi , »udleiftrn Mir sh» je« Uh» rinr drei-
jährige schriftlich » lüerenkir . Die Gehäuse. welche
an« drei Leckelnmil Eiprnnedeckel lSaoonettc ) besiehe»,
sind hochmodern , «rachioon ausgestatlet und an» dem
lneuersundcnrn absolut »»»erändertich . »« erikaoischen
Koldin -Meiall !>ergesikl!i o anberbem noch mit einer
Platte 14 larai . « olde« i,«erjagen und besitzen daher
das Wirsche » von echte» * io!d« dem« , dag !ie selbsi
»en lrachlenten von einer echt goldenen Uh» , di«
-oo Di», kost-t , nicht IN unterscheide » sind . WtAziDc
Uhr der « eit, welch» nie da» »er-
ltert . 10000 chachirstrAnngra **» c». 8000 Bt -
lndnngsschreiten innerhalb « Monate» erhalten,
« rtil einer Herr « - »kn Tamrn -Ntzr ■■» 14 Mark
porto - nn» jattsrei . gn jeder Uhr et» Leder-

„ u.ierat . sowie eine meibuuisch-amomatische NheoersichernnG»egen Dirbftohl , Wrati«.
-vochelcgant» »wdernc i»sn»>nt»gur >Ne» e» säe Herren »nb DaMen laach HaldkettrA) »

S .- » d 8.- Äik. Jede »ich« cwtMai«« * » Uhr an » « Ot»»*»!«# «NrMfOliMM ,
t«« 9si )“ | ^r)

-(nltt m , »«, »orherlgt « eideitlso» « , ^
BeitesinntzeN sin» 1» richten « Of

Uhrfn -VersantSi ^nü« Chronoa “ Basel <8ni»E ».
Priese nach ver Schweiz koste» 2» Osg - P »s>kart «» 1» Psg .

18tSrMr ,| Matoatt
6ener«l*Dihit Strassburg i. E. j

| WMarv»rta(f*rw«r<W | W«»kt.

Rir die Mk mid MM wird Ak zm Knfeii oermlaisell!
ks ntirö Um selten Wezeiiheit zebcki , so Utz z« kaisei !

Bon dem von der Firma 8 . Hofmann i» Karlsruhe , Kaiserstr . 122
XSn bloo

gekauften Lager sind noch folgende Maaren in sehr großer Auswahl vorhanden - !

$

ä
S/jf > >

X
'S

&/4 j£/ * ^

r*§

«5?/

^ S/f
O/J

* / Nw * 4 /
\ sy

Pelni««Sitttl , AlllSenpsletsti , Ks-Akit, SiiftrefttCßS, PiWDkßen, räM«re»«iS.Mzüze u. I

Hbige Maaren werden fast zur Käkfle
>des früheren Verkaufspreises aögegeven. 4 «

jPqr
Gleichzeitig empfehle noch großes Stofflager

elrgänlrr Herrrmimdkltostr ,
die meterweise abgegeben werden. (Günstige Gelegenheit für Schneider). !

Eine Anfertigung der Stoffe findet nicht statt. 3376LL

Louis Holzmann , Kaiserstr. 122 , w« ßr.
Geöffnet Der Verlauf für Wiederverlaufer

WGr- « ur Morgens .

Wegen der Feiertage bleibt das Berkanfslokal vom
4L April an geschlossen . Der Weiterverkauf be- 1

! ginnt am Dienstan ; den O. April .

Maiserstrasse 122 , Ecke Waldstratze.

Vtflb. » eittscbesH jr.,
Schäftefabvik « . tedevhan - lung ,

» Itterstrasse SA 1889.7

3

«IS I . Hypothek auf I«. Objekt ««f>
- « nehmen gesucht .

Offert«» «ur - vou S «lbstdarlriher»
unter Nr. 3609 an die Expedition
der '

„ Bad. Presse " erbeten, 3 .3

Darlehen
ohn« Koetenvorschusa n. Provision
fiebt Selbatdarlelher auf
kürzere Zeit in kleineren Posten
an verbeirat . bess . Beamte , Lehrer
etc . Diskretion . Offerten unter
Nr . 84630 an die Exp . der „Bad.
Presse ®. 6.3

HehhuclKnde
erhalten sofort aetigneteAngebote von
Auwrf MUaaur , Berlin S .W . 48,
Wilhelmstrabe134. 1188».23

II . ftadcn-Badenerl
HputoD Geldlotterie
LooMi I Hl . ; Poüo tind Ll»(e
II ^ ft 10 ,, H 2$ Pf. «ur ».

244ltfA( «ich«r 19.—20. April.
22tl Bil4g *vüuie

OkM Akz »( im «»« »»»

v. Mt 42000
I Gew- = 90000
1 Gew. - 1L 5000
2 Gew . = » 2000
4 Gew. ^ » 2000
20 Gew. -= n 2000
100 . - -- » 2000

200 » - „ 2000

560 , = , 2800
1400 Gew. «-

» 4200

JeSem Haust sein eigen 6as
liefert die in «lion Kalturstasten - *— *•-»-

Anbeter Gas - Erzeupngs - I
fUr Belenchtung»- , Heiz -, Koch -

und technische Zwecke .
Praehtooltes , imido» und billiget
ßtigllihlieht . (Kein Acetylen).

Eine $tutsmtdaflle
S golden« nhdsHlm

1 « hMnkf «»».
Gasmaschinenfabrik

Act .- Ges.
Arnberg

B»yern >

PATENTE »«
ä PatentanwaltSack-leipzic^ I

Herren
aus allen Berufsklassen ,

welche sich nebenbei oder berufa
mässig dem Versicherungsfach
widmen wollen , finden Gelegenheit
zum Einarbeiten und hohen Ver¬
dienst . Bei naebgewieeener Quati-
fication 53

mit hohem Einkommen . Diskret
zugesich . Offerten unt . Nr 84625
an die Exped . der „Bad . Presse ®.

Musikalien
beziehen Sie schnellsten« u. billigst
auch Auswahlsendungeo, durch das

Musikhaus c.ri Ruokmich,
ör Bad . Hoflieferant FraUmrg 1. B.
Musika ien -Eataloge kostcnlo». | l(«a

Kork - Linoleum
,

\ m 7 mm ! Spp^aCitaf der \ eu 4 mm !
Linoleumfabrik Maximiliansau ,

weich und warm wie Wollteppich , absolut
schalldämpfend unb futzwarm . '

Besonders geeignet für Wureaur , Keschäftsgäuser , Kotets , Kranken - 1
^zimmer . Wohnzimmer etc. Beseitigt alle störenden Keräusche seitens der j
Mitbewohner in Wietstswostnungen .

Walton , Taylop , Granit ,
Erstklassige beste Jabrlkate,

eingeführt bei der Kaiser !. Marine , der Kaiser !. Weichspost und anderen hohen
Staats - und Comntunalbehördeti. Hohe äußere Eleganz , enorme Kattöarkeit .

Beichstattiges «Lager bei Wi6 >

GvotzlLevroglrche Hoftrefevanten ,
Krenzstraße 21 , Telephon 219.
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